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Freistadt

Blick nach

Rainbach
imMühlkreis

ab Seite 10

17.06.2026 / KW 25 / www.tips.at

Jubiläum Die Pferdeeisen-
bahn in Rainbach feiert ihr 30-jäh-
riges Bestehen mit einem Fest am
28. Juni. Seite 10 / Foto: C. Schaumberger

Marschwertung
mit 31 Bestnoten
31 Musikkapellen traten beim Be-
zirksmusikfest 2026 in Königswie-
senbeiderMarschwertungan.Und
ebenso oft vergab die Jury das Prä-
dikat „Ausgezeichnet“ für die
Leistungen der Musizierenden auf
dem grünen Rasen. Die Gastge-
ber, die Musikkapelle Königswie-
sen, feierte ein zweifaches Jubilä-
um und präsentierte pünktlich
zum Fest ihre neue Tracht. Seite 2

Schmankerlsonntag Regionale Köstlichkeiten, Musik und viel Unterhaltung erwarten die Besucher beim Schman-
kerlsonntag der Waldburger Bauernschaft. Er findet am 28. Juni beim „Behmlehner“ in Marreith statt. Seite 8/ Foto: Judith Trölß

ab

895,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
21.-27.03.2027

Foto: Costa

Oste
rferi

en – idea
l für

Fam
ilien

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images Platzreife-Aktion
inklusive 2 Monate
Gratismitgliedschaft
um nur € 139,-
gcstoswald.at
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BEZIRKSMUSIKFEST 2026

Wo das Herz der Blasmusik schlägt
KÖNIGSWIESEN. „Das Herz
der Blasmusik schlägt heute in
Königswiesen“, brachte es Be-
zirksobmann Franz Jungwirth
amWochenende beim Bezirks-
musikfest auf den Punkt. 31
Musikkapellen, darunter vier
Gastkapellen aus dem Bezirk
Perg, nahmen an der Marsch-
wertung teil.

von CLAUDIA GREINDL

„Hoch die Hände, große Wen-
de!“ lautete das Motto des Be-
zirksmusikfests des OÖ Blasmu-
sikverbands. Gastgeber war
heuer die Marktmusikkapelle
Königswiesen, die mit 165 Jah-
ren Musikkapelle und 70 Jahren
Musikverein gleich zwei Anläs-
se zum Feiern hatte. Beim Fest
präsentierten die Musikerinnen
und Musiker erstmals ihre neue
Tracht mit rotem Sakko und grü-
nem Leib.
Obmann Manfred Schinkinger
und Stabführer Christian Kern
sind stolz aufdieLeistungen ihrer
Musikkapelle. Für sie gab es bei
der Marschwertung eine Aus-
zeichnung. Auch die 27 Musik-
kapellen aus dem Bezirk Frei-
stadt sowie die vier Gastkapellen
aus dem Nachbarbezirk Perg
freuten sich über das Prädikat
„Ausgezeichnet“ von der drei-
köpfigen Jury. Diese stellten
Christian Atzmüller, Bezirks-

Stabführer-Stellvertreter aus
Rohrbach, Markus Schmaran-
zer, Bezirks-Stabführer aus Ur-
fahr-Umgebung, und Anton
Endl, Bewerter aus Ried im Inn-
kreis.

Show auf dem Rasen
Sechs Musikkapellen zeigten
neben dem Pflicht- auch ein se-
henswertes Showprogramm,
darunter die in der Höchststufe
antretenden Klangkörper aus St.
Oswald bei Freistadt, Rainbach
undNeumarkt imMühlkreis. Die
Neumarkter mit Bezirksstabfüh-
rer Friedrich Maurer begeister-
ten das Publikum auf dem Sport-
platz wieder besonders mit ihrer
Show, die „headbangende“
Querflötistinnen ebenso be-
inhaltete wie tanzende und swin-
gende Musikanten. Wenig über-
raschend lieferten sie damit die

Tagesbestleistung mit 97,26
Punkten. Knapp dahinter landete
St. Oswald mit dem stellvertre-
tenden Bezirks-Stabführer
Christoph Kolmbauer (95,49
Punkte).

Ausgelassene Feier
Auch abseits der Wertungen
herrschte beste Feststimmung.
Musikerinnen, Musiker und
Gäste feierten gemeinsam bis in
die frühen Morgenstunden. Die
ausgelassene Atmosphäre und
das kameradschaftliche Mitein-
ander machten das Fest zu einem
besonderen Erlebnis für alle Be-
teiligten.
Am Sonntag fand als weiterer
Höhepunkt ein vereinsübergrei-
fender Frühschoppen statt. Zahl-
reiche Besucher nutzten die Ge-
legenheit,dasFestwochenende in
geselliger Runde ausklingen zu

lassen und die Gemeinschaft der
Vereine zu erleben. Mit vielen
schönen Erinnerungen, großer
Dankbarkeit und Stolz auf die
gelungene Veranstaltung blickt
die Musikkapelle Königswiesen
auf ein außergewöhnliches Fest-
wochenende zurück. „Die Orga-
nisation eines Fests dieser Grö-
ßenordnung ist nur durch das En-
gagement vieler Menschen mög-
lich“, bedankt sich Obmann
Schinkinger bei allen Helfenden,
den Vereinen und vielen Privat-
personen, die sich während des
Wochenendes tatkräftig einge-
bracht haben. Auch von der Be-
zirksleitunggabesgroßesLobfür
das Veranstaltungsteam.
Der nächste Höhepunkt für die
Marktmusikkapelle Königswie-
sen im Jubiläumsjahr 2026 sind
die Bläsertage mit Konzertwer-
tung am 14. und 15. November.
Gastgeber für das Bezirksmusik-
fest am 12. Juni 2027 wird der
Musikverein Gutau sein.<

Die Gastgeber gingen als erste über den Rasen. Foto: OÖBV Freistadt/Johannes Mayr

Klingendes Gesamtspiel zum Abschluss der Marschwertung Foto: Greindl Höchstwertung: Jubel beim Musikverein Neumarkt Foto: OÖBV Freistadt/Johannes Mayr

Mehr Bilder auf
tips.at/b/726008

Alle Ergebnisse von der
Marschwertung in Königswiesen
gibt es auf https://freistadt.ooe-
bv.at/aktuelles/nachberichte/de-
tail/rueckblick-bezirksmusikfest-in-
koenigswiesen
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TÖDLICHER MOPEDUNFALL

Tiefe Trauer um Unfallopfer
RAINBACH. Unbeschreibliche
Trauer herrscht nach dem Un-
fall, der einem 15-jährigen
Burschen das Leben gekostet
hat, in seiner Heimatgemeinde
Rainbach.

Wie berichtet, war der Jugend-
liche bei einem Zusammenstoß
mit einem auf der Labacher Stra-
ße zurücksetzenden LKW töd-
lich verletzt worden. Nicht nur
seine Familie und Freunde, auch
die Schulkollen und Lehrer im
Linzer Technikum HTL Paul
Hahn Straße und vor allem seine
Rainbacher Feuerwehrkamera-
denkönnendasUnglücknochgar
nicht fassen.
„Er war ein fröhlicher, sehr mo-
tivierter, verlässlicher und enga-
gierter Teil unserer Feuerwehr-
jugend, der mit seiner Begeiste-
rung, seiner Hilfsbereitschaft,
seinem Geschick und seiner

freundlichen Art unsere Ge-
meinschaft bereicherte, war bei
allen Kameradinnen und Kame-
raden sehr beliebt... Sein La-
chen, seine Freude und die ge-
meinsamen Erlebnisse werden
uns stets in liebevoller Erinne-
rung bleiben“, schreibt die FF
Rainbach in einem Facebook-
Beitrag über den jungen Rain-
bacher. Auch in der Schule des
jungen Rainbachers, dem Linzer

Technikum Paul Hahn-Straße,
wo er die erste Klasse besuchte,
ist die Trauer groß.
„Die Zeit heilt nicht alle Wun-
den, sie lehrt uns nur, mit dem
Unbegreiflichen zu leben. Wir
trauern gemeinsam als Schulge-
meinschaft“, finden sich auf In-
stragram berührende Worte. So-
wohl für Feuerwehrkameraden
als auch Mitschüler hat es dem
Vernehmen nach Hilfe von der
Krisenintervention gegeben.
„In Rainbach sind alle völlig ge-
schockt“, sagt Bürgermeister
Günter Lorenz im Tips-Ge-
spräch. Er hat die Familie des
Verunglückten bereits besucht.
„Das sind Termine, auf die man
nur allzu gern verzichtet hätte“,
sagt er und ringt angesichts des
Geschehens umWorte.
Verabschiedet wird der Verstor-
bene am Freitag, 26. Juni, in der
Pfarrkirche Rainbach.<

Rainbach trauert Foto: Flexelf/Adobe Stock

ENTWICKLUNG

Bildvortrag Lasberg
LASBERG. Zu einem Bildervor-
trag mit dem Titel „Lasberg im
letzten Jahrhundert“ lädt der
Verein „Digitales Marktarchiv
Lasberg“ am Samstag, 20. Ju-
ni, um 20 Uhr, ins Gasthaus
Hofer ein.

Dieser Vortrag bildet den vor-
läufigen Abschluss der Feier-
lichkeiten und der damit im Zu-
sammenhang stehenden Veran-
staltungen anlässlich des Jubilä-
umsjahres 2025 - 900 Jahre Las-
berg. In diesem Jahrhundert ha-
ben die Vorfahren unter er-
schwerten Bedingungen den
Grundstein für die erfolgreiche
Entwicklung der Gemeinde zu
einer modernen Wohngemeinde
gelegt. Hans Peter Zierl zeigt mit
zahlreichen alten und neuen
Fotos die Entwicklung der
Marktgemeinde auf. Der Bilder-
vortrag umfasst den Wiederauf-

bau bzw. Neubau der Infrastruk-
tur nach den beiden Weltkrie-
gen, kommunale Einrichtungen,
die medizinische und soziale
Versorgung, Gewerbebetriebe
sowie die Pfarrkirche und die
Pfarrgemeinschaft. Weiters
werdenAktivitäten derVereine –
Kultur (Musizieren, Chorsingen,
Theaterspielen, Brauchtum) und
des Sports – beleuchtet.<

Altes Stiftungshaus (errichtet 1889)
Foto: Digitalen Marktarchiv Lasberg

AUS TRAGWEIN

Pater verstorben
KREMSMÜNSTER/TRAGWEIN.
Der aus Tragwein stammende Pa-
ter Albert Dückelmann, Benedik-
tiner desStiftesKremsmünster, ist
unerwartet am 11. Juni im 84. Le-
bensjahr verstorben. Geboren
worden war er als Georg (Jörg)
Dückelmann am 14. November
1942 in Tragwein. Der bewegte
Lebenslauf von Pater Albert, der
Medizin studieren wollte, dann
aber in das Stift Kremsmünster
eintrat, ist auf www.tips.at/
n/726037 nachzulesen.<

Pater Albert Dückelmann † Foto: Diözese
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ÖVP

„Tragmein Fest“ geht
in die nächste Runde
TRAGWEIN. Nach der erfolg-
reichen Premiere im vergan-
genen Jahr geht das Tragmein
Fest der ÖVP am Samstag, 20.
Juni in die nächste Runde.

Das Ortszentrum wird erneut zu
einer lebendigen Bühne für Stra-
ßenkunst, Musik, Kulinarik und
Begegnung. Künstler wie „Beda
mitPalme“und„ChristophLenz“
spielen am ab 16 Uhr im magi-
schen Dreieck zwischen dem
Raiba-Vorplatz, Rockenschaub
Sissi-Garten und Heßl-Hof. Um
16.30 Uhr spielt die Jugendgrup-
pe der Theatergruppe Tragwein
lustigeSketches imHeßl-Hofund
um 17 Uhr startet das Kinder-
programmmit Kinderschminken
und Riesenseifenblasen. Um 18
Uhr und 20 Uhr hat „Beda mit

Palme feat. Penelope“ seinen
Auftritt auf der Straßenbühne.
Die Tragweiner Linedance-
Gruppe bietet um 18.30 Uhr „Li-
nedance zum Mittanzen“ für alle
an. Bars und Streetfood-Trucks
sorgen für das gastronomische
Angebot. Den Ausklang macht
um 21 Uhr Liedermacher und
Gschichtldrucker „Christoph
Lenz“ im Heßl-Hof. Der Eintritt
ist frei, für die Auftritte ist aller-
dings ein Hutgeld erwünscht.<

Die Premiere des Tragmein-Festes war
ein voller Erfolg. Foto: Johann Schinnerl

wunderkind-ooe.at

wunderKIndoberösterreich
Die Exzellenzstrategie des Landes
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In Oberösterreich wird KI nicht nur gedacht, sondern gemacht. 
Unternehmen, Forschung und Fachkräfte arbeiten gemeinsam 
daran, Technologie in konkrete Chancen zu verwandeln –
für Jobs, Wohlstand und eine starke Region.
KI. Made in Oberösterreich.

KLIMAFITTE MISCHWÄLDER

Bezirksförster führt
durchWaldlabor
FREISTADT. Die Klar!-Region
Mühlviertler Kernland lädtmit
dem Forstdienst der Bezirks-
hauptmannschaft Freistadt am
Dienstag, 23. Juni, um 17 Uhr
zu einer Waldführung nörd-
lich von Freistadt ein.

Bei der Info-Veranstaltung „Kli-
mafitte Mischwälder der Zu-
kunft“ erklärt Bezirksförster
Martin Speta vor Ort, welche
Baumarten künftig eine Rolle
spielenundwieWaldbesitzer ihre
Bestände klimafit weiterentwi-
ckeln können. Treffpunkt ist der
Parkplatz bei derHundeschule an
der Prager Straße in Vierzehn.
Die Veranstaltung dauert rund
eineinhalb Stunden. Besichtigt
werden bestehende Mischwald-
bestände sowie Versuchsflächen

mit nicht-heimischen und alter-
nativen Baumarten. Im Bereich
des geplantenWaldfriedhofs und
des innovativen Waldlabors er-
halten die Teilnehmer praxisna-
he Einblicke in die Frage, wie
Wälder besser auf Hitze, Tro-
ckenheit und veränderte Stand-
ortbedingungen vorbereitet wer-
den können. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.<

Waldführung in Freistadt Foto: EBF
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1) Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. USt. Bereits beimCUPRA Raval Plus Preis berücksichtigt (Aktuell als Raval Alpha online reservierbar. Bestellstart des
CUPRA Raval PLUS erfolgt voraussichtl. im Juli 2026): € 3.000,- Elektro Prämie, € 3.000,- Finanzierungs- und € 500,- Versicherungsbonus bei Finanzierung und
Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung, € 1.000,- Servicebonus bei Finanzierung und Abschluss eines Service-, Wartungsprodukts über die
Porsche Bank. Für Porsche Bank Boni gilt: für Privatkunden, Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vomKaufpreis. Gültig bis 30.06.2026 (Kaufver-
trags-/Antragsdatum). Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt. 2) Herstellergarantie für 5 Jahreoder 100.000kmLaufleistung, je nachdem,was früher
eintritt. Stromverbrauch: 13,6-15,9 kWh/100 km. CO2-Emission 0 g/km. Symbolfoto. Stand 05/2026.

PRÄSENTATION DES NEUEN
CUPRA
100 % ELEKTRISCH

AM 19. JUNI 2026
VON 10:00 BIS 19:00 UHR

Programm-Highlights:
• Probefahrten mit allen Modellen
• Kulinarisches vom Bauernladen Freistadt
• Getränke von der Brauerei Freistadt

Bereits ab € 22.900,–1

A-4240 Freistadt, Leonfeldner Str. 2
Telefon +43 7942 72530, www.rotschne.at

Nur am 19. Juni 2026 erwartet Sie
von 10 bis 19 Uhr bei Autohaus
Rotschne & Zweirad Rotschne
ein Erlebnistag voller Highlights!

Profitieren Sie von exklusiven
Angeboten bei Zweirad Rotschne:

Fahrräder & E-Bikes zu Tiefpreisen
Nur an diesem Tag erhalten Sie
Neuräder und E-Bikes zu
sensationellen Aktionspreisen laut
Auszeichnung.

T STIEFPREISE AUF
FAHRR DER &

E-BIKES

TIEFPREISE AUF
FAHRRÄDER &

E-BIKES

Leonfeldnerstraße 2,
4240 Freistadt

Öffnungszeiten
Werkstatt ( Fahrrad):
Mo-Fr 8:00-12:00 | 13:00-17:00

Öffnungszeiten Verkauf:
Mo-Fr 8:00-12:00 | 13:00-18:00
Samstag 8:00-12:00

Standort
Leonfeldnerstraße 2,
4240 Freistadt

Schau
gerne

bei

uns vo
rbei.

www
.rotsc

hne.a
t

EIN TAG VOLLER ANGEBOTEEIN TAG VOLLER ANGEBOTE
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PFARRKAFFEE

Spende für
den SMB
KEFERMARKT. In Kefermarkt
fand ein Pfarrkaffee zugunsten
des Sozial-Medizinischen Be-
treuungsringes (SMB) statt. Die
Kefermarkter Vorstandsmit-
glieder Vize-Bürgermeisterin
Anna Prandstetter, Natascha
Roth und Sonja Steinmetz haben
diesen organisiert und fleißige
Helfer haben Mehlspeis gespen-
det, darunter die langjährige
Mitarbeiterin Monika Freuden-
thaler. Am Ende wurde der Erlös
von 675 Euro gespendet.<

Natascha Roth, Anna Prandstetter,
Sonja Steinmetz und Monika Freu-
denthaler Foto: Natascha Roth

Finde deinen passenden
Kurs auf wifi.at/ooe

T 05 7000 77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.

T 05-7000-77

Jetzt buc
hen!

wifi.at/o
oe

HLW/HLK FREISTADT

Young-Science-Gütesiegel
FREISTADT. Die HLW/HLK
Freistadt wurde mit dem
Young-Science-Gütesiegel für
Forschungspartnerschulen
ausgezeichnet.

Das Bundesministerium für
Frauen, Wissenschaft und For-
schung und der OeAD im Edu-
cationLab inWien verliehen zum
achten Mal das Young-Science-
Gütesiegel für Forschungspart-
nerschulen. usgezeichnet wurden
42 Schulen aus sieben Bundes-
ländern für ihre erfolgreichen
Kooperationen mit Forschungs-
einrichtungen, ihre forschungs-
orientierten Schulschwerpunkte
und die aktive Einbindung von
Schülern in Forschungsprozesse.
Die Jury setzte sich aus Experten
aus den Bereichen Forschung,
Wissenschaftskommunikation
und Schulentwicklung zusam-

men. Durch die Verleihung führ-
te der Physiker und Wissen-
schaftsjournalist Florian Aigner.
Unter den ausgezeichneten
Schulen befinden sich 16 berufs-
bildende mittlere und höhere
Schulen, zwölf AHS, acht Volks-

schulen und sechs Mittelschulen.
Regional verteilen sie sich wie
folgt: je zwölf Schulen in Wien
und der Steiermark, neun in
Oberösterreich, fünf in Salzburg,
zwei in Niederösterreich sowie
eine in Tirol und Kärnten.<

BM Eva-Maria Holzleitner, Hannes Haubner und Hans-Jürgen Prall (Lehrperso-
nen), OeAD-Geschäftsführer Jakob Calice Foto: OeAD_APA-Fotoservice_Hörmandinger
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Spende für Feuerwehr Die Raiffeisenbank Region Freistadt fördert das En-
gagement der Freiwilligen Feuerwehr Lasberg und unterstützt sie mit einem Be-
trag von 1.000 Euro. Mit dieser finanziellen Zuwendung werden Ausrüstungs-
gegenstände angeschafft, die insbesondere im Zusammenhang mit dem neuen
Kommandofahrzeug (KDOF-A) stehen. Foto: Raiffeisenbank

Neueröffnung Malerei, Fassadenreinigung sowie Bogensport sind die Ein-
satzbereiche des neuen Betriebs von Christian Haneder (Mitte). Mit seinem Stand-
ort in Königswiesen setzt er einen Impuls für die lokale Wirtschaft, sind Vizebür-
germeister Franz Lumetsberger und Wirtschaftsbundobmann Florian Hausleitner
überzeugt. Sie gratulierten bei einem Betriebsbesuch zur Eröffnung. Foto: Hausi Flo

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
GRATIS

KATALOG
ANFORDERN!

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

BUNDES-REDEWETTBEWERB

Bronze für Schülerin
aus Hagenberg
HAGENBERG. Carmen Schin-
nerl vom Borg Hagenberg er-
reichte beim Bundesjugendre-
dewettbewerb in Wien den drit-
ten Platz in der Kategorie Klas-
sische Rede Höhere Schulen.

Wien war Schauplatz des 73.
Bundesjugendredewettbewerbs.
Jugendliche aus ganz Österreich
und Südtirol nutzten die Bühne,
um ihre Gedanken, Anliegen und
Überzeugungen in den Katego-
rien Klassische Rede, Spontan-
rede und Sprachrohr zu präsen-
tieren. Besonders erfolgreich
war Carmen Schinnerl vomBorg
Hagenberg, die in der Kategorie
Klassische Rede Höhere Schu-
len mit ihrem Beitrag „Vorurtei-
le gegenüber Beeinträchtigten“
überzeugte und den dritten Platz

erreichte. „Ich bin stolz auf unse-
re jungen Redner aus Oberöster-
reich. Sie beweisen nicht nur
großes sprachliches Talent, son-
dern auch den Mut, sich mit
wichtigen gesellschaftlichen
Themen auseinanderzusetzen
und ihre Meinung mit Überzeu-
gung zu vertreten“, so Jugend-
Landesrat Christian Dörfel.<

Carmen Schinnerl und Jugend-Lan-
desrat Christian Dörfel Foto: Land OÖ

Jetzt QR-Code scannen
und anmelden!

Platzreifekurs
nur 30 Minuten von Linz entfernt,
inmitten wunderschöner Natur

Kommmit Freunden, Familie oder alleine.
Der Kurs findet von Juni bis Oktober jeweils
Freitag bis Sonntag statt. In nur einem
Wochenende zur Platzreife in St. Oswald.

Platzreife
inklusive 2 Monate
Gratismitgliedschaft
um nur € 139,-
statt €175,-

Golfclub Mühlviertel
St. Oswald bei Freistadt
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Italienisches Flair
WALDBURG. Der Verschöne-
rungsverein veranstaltet einen
Sommerabend unter dem Motto
„Bella Italia“ am Samstag, 20.
Juni, ab 18 Uhr am Ortsplatz.Ein
von Sebastian Pühringer ange-
fertigtes Schiff wird als Cock-
tailbar dienen. Für die
passende Erfrischung sorgen er-
lesene Weine vomWinzer Jud-
mann sowie verschiedene Bier-
spezialitäten der Brauerei Frei-
stadt. Für den kleinen Hunger
gibt es Antipasti und Tiramisu.

Marktfest Bella Italia
FREISTADT.Mit dem Marktfest
Bella Italia kommt neben italie-
nischen Köstlichkeiten auch die
südländische Lebensfreude nach
Freistadt: Frisch zubereitete
Spezialitäten und Weine aus
dem beliebten Nachbarland Ita-
lien vermitteln Urlaubsstimmung
daheim. Vom 19. bis 21. Juni
dreht sich alles um das Urlaubs-
land. Stadtführungen, Musik
und der Bummelzug runden das
Programm ab.

STROMKOSTEN
RUNTER, LAUNE

RAUF.
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Finde jetzt den günstigsten Stromanbieter
für dich und wechsle ganz einfach.

Hier geht’s zum Tarifrechner:

energieministerium.at

Gemeinsam am
Aufschwung arbeiten.
Für Österreich.

Tarif
wechseln

,

Kosten
sparen!

SCHMANKERLSONNTAG

Gutes aus der Region
WALDBURG. „Gutes aus der
Region“ ist am 28. Juni das
Motto des Schmankerlsonn-
tags der Waldburger Bauern-
schaft beim „Behmlehner“
vulgo Pirklbauer in Marreith.

Um 10 Uhr geht es auf dem Hof
der Familie Pirklbauelos mit
einem Frühschoppen der Trach-
tenmusikapelle Wald-
burg. Kulinarisch verwöhnt wer-
den die Besucher mit Grillspe-
zialitäten von Rind, Lamm und
Wild. In Kooperation mit der OÖ
Rinderbörse wird Grillprofi Pe-
ter Schaller aus Gutau aufko-
chen. Dazu gibt es Most, selbst-
gemachte Säfte und frische
Bauernkrapfen. „Mit diesem Fest
leben wir Verantwortung für
unsere regionalen Produzenten.
Fast alle Lebensmittel, die wir
verwenden, kommen aus der

Umgebung, von den Direktver-
marktern und der Jägerschaft
Waldburg sowie den Bauernhö-
fen der Region“, betont Josef Pir-
klbauer, Obmann des veranstal-
tenden Vereins Landleben Wald-
burg. Um 13.45 Uhr sorgen die
Grünbacher Schuhplattler, eine
erfolgreiche Mädchenschuhplat-
tergruppe, für eine sehenswerte

Show. Außerdem auf dem Pro-
gramm: ein Gewinnspiel mit at-
traktiven Preisen (unter anderem
wird eine Elektroscheibtruhe ver-
lost) und ein lustiges Kinderpro-
grammmitHüpfburg,Bastelnund
Malen sowie ein Streichelzoo mit
Alpakas vom Biohof Krump. Der
Reinerlös kommt gemeinnützi-
gen Zwecken zugute.<

Kathrin und Anna Pirklbauer freuen sich auf viele Besucher beim Schmankerl-
sonntag auf dem Hof ihrer Eltern in Marreith. Foto: Judith Trölß
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PREMIERE

Begegnungscafé für
die Pflegekräfte
WARTBERG. In Wartberg ob der
Aist fand das erste Begegnungs-
café für 24-Stunden-Betreuer
statt. Sieben Betreuerinnen aus
der Slowakei und Rumänien
konnten im gemütlichen Rah-
men persönliche Erfahrungen
und Informationen austau-
schen. Neben traurigen und be-
lastenden Erlebnissen kamen
auch viele positive Geschichten
zur Sprache, und es wurde herz-

lich gelacht. Das Treffen bot die
Möglichkeit Wertschätzung für
ihren wichtigen Einsatz in der
Gemeinde zu vermitteln. Das
Café findet auf Initiative des So-
zialausschusses statt und wird
von der Pfarrcaritas unter-
stützt. Das nächste Begegnungs-
café findet am19. Juni, von14bis
16 Uhr, im Dienstleistungszen-
trum (Hauptstraße 7) statt. An-
meldung: Tel. 07236/3700-22<

Das nächste Begegnungscafé findet am 19. Juni statt. Foto: Helmut Bayer

Grieskirchen AlkovenRied im Innkreis Gampern

Öffnungszeiten: MO-FR 9-12/13-18 Uhr & SA 9-12 Uhr

Alle Infos auf www.neubike.at*

YOUR BIKE, YOUR ADVENTURE.

HotSpring 

WM-Torwetten-Rabatt
oÖ. HotSpring macht die Fuß-
ball-WM 2026 zum idealen Mo-
ment für alle, die vom eigenen 
Whirlpool träumen. 

„Mehr Tore. Mehr Rabatt. Mehr 
Wellness.“ lautet das Motto der Ak-
tion, die sportliche Begeisterung mit 
dem Wunsch nach Entspannung, 
Regeneration und Lebensqualität im eigenen Zuhause verbindet. Ob als 

tägliche Auszeit, nach dem Sport, 
zur Erholung oder als Treffpunkt für 
Familie und Freunde: Ein HotSpring 
Whirlpool macht das Zuhause 
zum Home of Wellness. 

public Viewing in gunskirchen
Passend zur WM lädt HotSpring 
am Montag, 22. Juni, ab 18 Uhr 
zum Public Viewing in den Schau-
raum Gunskirchen ein. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt, Anmel-
dung: gunskirchen@whirlpools.at. 
Infos und Aktionsbedingungen:  
whirlpools.at<� Anzeige

Mehr Tore. Mehr Rabatt. Mehr Wellness.

Foto: KI generiert

HotSpring WM-Torwetten-
Rabatt – Mehr Tore. Mehr 
Rabatt. Mehr Wellness. 

Im Rahmen der HotSpring WM-
Torwette sichern sich Kunden bis 
19. Juli beim Kauf eines HotSpring 
Whirlpools 25 Prozent Rabatt. 
Zudem wird jedes Tor der Österrei-
chischen Nationalmannschaft zum 
Wellness-Vorteil: Für jeden Treffer 
gibt es zusätzlich zwei Prozent 
Rabatt auf den bereits reduzierten 
Aktionspreis.
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Fläche: 49 km²
Höhe: 719 m
Einwohner: 3.025

Homepage:
www.rainbach.at

Gemeindeamt:
Prager Straße 5, Tel. 07949 6255
Mo bis Fr: 8 bis 12 Uhr; Di zu-
sätzlich 14.30 bis 18 Uhr

Rainbach
imMühlkreis

KARIKATUR

Etwas andere Billetts
RAINBACH. Für die Trafikbe-
treiberin Katharina Tröbinger ist
es wichtig, ihren Kunden auch
Produkte anzubieten, die heraus-
stechen. Gemeinsam mit dem
Karikaturisten Rupert Hörbst
entstand deshalb eine Serie von
zehn humorvollen Billetts mit re-
gionalem Bezug. Im Mittelpunkt
steht ein fiktives Biedermeier-
Paar rund um die Pferdeeisen-
bahn, das durch die verschiede-
nen Motive führt. Themen wie

Feuerwehr, Sport, Wandern,
Radfahren, Kultur und Klima-
politik werden dabei auf humor-
volle Weise dargestellt. Unter-
stützt wurde das Projekt von Bet-
tina Preinfalk, Tourismusobfrau
der Gemeinde und Mitglied des
Vereins der Freunde der Pferde-
eisenbahn. Die Billetts sind der-
zeit im örtlichen Fachhandel so-
wie im Pferdeeisenbahnhof
Kerschbaum erhältlich. Tips ver-
lost 3 Billets auf www.tips.at.<

Rupert Hörbst und Bettina Preinfalk mit den neuen Billetts. Foto: Privat

PFERDEEISENBAHN

30-jähriges Jubiläum
RAINBACH. Die Pferdeeisen-
bahn in Kerschbaum feiert heuer
ihr 30-jähriges Bestehen. Das ist
natürlich Anlass genug für ein
Jubiläumsfest. Am Sonntag, 28.
Juni, um 9.30 Uhr startet der
Festtag mit einer Feldmesse und
anschließendem Frühschoppen.
Viele Ehrengäste werden sich an
diesem Tag einfinden. Die Mu-
sikvereine Zulissen und St. Mag-
dalena – beide in Pferdeeisen-
bahn-Tracht – sorgen für die mu-

sikalische Unterhaltung. Für ein
abwechslungsreiches Kinder-
programm mit Jonglina ist eben-
falls gesorgt. Wer sich einmal in
die Zeit der Pferdeeisenbahn zu-
rück versetzen möchte, kann das
von Mai bis September jeden
ersten und dritten Sonntag von 13
bis 16 Uhr sowie nur im August
zusätzlich von Mittwoch bis
Freitag von 14 bis 16 Uhr. Mehr
Infos zu den Angeboten auf
pferdeeisenbahn.at.<

Die Pferdeeisenbahn in Kerschbaum feiert heuer 30-jähriges Bestehen.

Foto: Claudia Schaumberger

ANSCHAFFUNG

Neue Feuerwehrautos
RAINBACH. Über gleich zwei
neue Feuerwehrautos freuen sich
die Feuerwehren Rainbach und
Hörschlag – ein Kleinlöschfahr-
zeug Logistik (KLF-L) ergänzt
den Fuhrpark in Rainbach, ein
Kleinlöschfahrzeug (KLF) jenen
in Hörschlag. Das vielseitige
Fahrzeug der FFRainbach ist mit
einem Rollcontainersystem aus-
gestattet und eignet sich sowohl
für Brandeinsätze als auch für
technische Hilfeleistungen,

Hochwasser- und Unwetterein-
sätze sowie Materialtransporte.
Dank Allradantrieb und moder-
ner Ausrüstung kann die Feuer-
wehr auch in schwierigem Ge-
lände rasch Hilfe leisten. Im
Rahmen ihrer 99-Jahr-Feier hat
auch die Feuerwehr Hörschlag
das neue KLF der Bevölkerung
präsentiert. Mit der Anschaffung
der neuen Fahrzeuge investieren
die Feuerwehren in eine zeitge-
mäße Einsatztechnik.<

Das neue KLF-L der Feuerwehr Rainbach Foto: FF Rainbach

Sonnenwendfeuer
RAINBACH. Das traditionelle
Sonnenwendfeuer auf der Ton-
ihöh' findet am Freitag, 27. Juni,
ab 19 Uhr statt. Für Speisen und
Getränke ist natürlich wieder
bestens gesorgt.

FPÖ spendet an
Freiwillige Feuerwehr
RAINBACH. Im Rahmen der
Feierlichkeiten zum 99-jährigen
Bestehen der Freiwilligen Feuer-
wehr Hörschlag durfte sich die
Wehr über eine finanzielle
Unterstützung seitens der FPÖ-
Fraktion Rainbach freuen. Mit
einer Spende in Höhe von 300
Euro würdigen die freiheitlichen
Mandatare das langjährige En-
gagement der Florianis.

Foto: Privat
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weg des salzes

Grenzüberschreitendes Kulturprojekt: 
Rainbach setzt auf Pferdeeisenbahn
RaINBaCH. An einem kultu-
rellen und touristischen Zu-
kunftsprojekt wird derzeit in 
der Gemeinde gearbeitet: Das 
Interreg-Projekt „Weg des Sal-
zes“ liegt aktuell zur Begutach-
tung bereit.

Herzstück des Projekts ist ein 
markierter Wanderweg von Bad 
Aussee bis nach Budweis. Auch 
das Schlossmuseum in Freistadt 
ist mit dabei. Im Zuge der Um-
strukturierung und Erweiterung 
des zweiten Stocks wird der Salz-
handel in einer Ausstellung auf-
gegriffen. „Wir in Rainbach wid-
men uns natürlich dem Thema 
Pferdeeisenbahn. Geplant ist eine 
Museumserweiterung in Kersch-
baum mit dem Schwerpunkt auf 

der Frage, was nach der Pfer-
deeisenbahn kam, wie sich der 
Transport – insbesondere der 
Personentransport – entwickelt 

hat und welche zeitgeschichtli-
chen Ereignisse für die Region 
von Bedeutung waren. Das wird 
unter anderem die Grenzöffnung 
1989 sein. Aber auch einen Blick 
in die Zukunft des Transportver-
kehrs wird es geben“, sagt Bür-
germeister Günter Lorenz sowie 
Obmann-Stellvertreter des Ver-
eins Freunde der Pferdeeisen-
bahn. Grenzüberschreitend am 
Projekt beteiligt sind die tsche-
chischen Gemeinden Bujanov 
mit einer Museumsmodernisie-
rung sowie Holkov Velesin mit 
einem Stadtmuseum. Auch die 
europäische Kulturhauptstadt 
2028, Budweis, greift das Thema 
Pferdeeisenbahn und Weg des 
Salzes auf. „Wir hoffen natürlich 
auf eine positive Entscheidung im 

September, um dieses für unsere 
Region wertvolle Projekt umset-
zen zu können“, sagt Lorenz.

archäologische grabungen
Gleichzeitig wurde in den vergan-
genen Monaten die S10-Baustel-
le im nördlichen Bereich durch 
Archäologen untersucht. Über-
reste der ehemaligen Pferdeei-
senbahntrasse gaben Auskunft 
über den damaligen Transport-
weg. Diverse Fundstücke werden 
künftig im Kerschbaumer Pfer-
deeisenbahnmuseum ausgestellt. 
Nach der Freilegung, Besichti-
gung und Digitalisierung wurde 
das Relikt wieder zugeschüttet, 
bevor mit den Bauarbeiten an der 
Schnellstraße begonnen wurde.<
� Anzeige

Bürgermeister Günter Lorenz
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BAUSTELLEN-EINBLICK

Hiesl besuchte S10
RAINBACH. Straßenbau Lan-
desrat außer Dienst Franz Hiesl,
der als „Vater der S10“ gilt, be-
suchte gemeinsam mit Bürger-
meister außer Dienst Fritz Sto-
ckinger und Bürgermeister Gün-
ter Lorenz die aktuelle Baustelle
der S10. Projektleiter Leopold
Lechner informierte die Besu-
cher über den aktuellen Stand der
Arbeiten sowie über die weite-
ren Planungen zum Lücken-
schluss der S10 bis zur tsche-
chischen Grenze. Ein besonderer

Schwerpunkt des Baustellenbe-
suchs lag auf dem Tunnel Vier-
zehn. „Es ist beeindruckend zu
sehen, wie dieses für das Mühl-
viertel so bedeutende Infrastruk-
turprojekt Schritt für Schritt
Realität wird“, betonte Franz
Hiesl während des Rundgangs.
Die S10 sei ein entscheidender
Beitrag zur Verbesserung der
Verkehrssicherheit und zur Stär-
kung des Wirtschaftsstandortes
Oberösterreich. Mehr lesen auf
www.tips.at/n/616688.<

Tunnelbauleiter Georg Hofer, Bgm. Günter Lorenz, Franz Hiesl, Fritz Stockinger,
Asfinag Projektleiter Leopold Lechner (v.l.) Foto: Marktgemeinde Rainbach

UMBAU

Mehr Platz für Kinder
RAINBACH. Mit einer Investi-
tion von rund 1,2 Millionen Euro
wirdderKindergartennochheuer
erweitert. Aufgrund der hohen
Nachfrage musste seit einigen
Jahren eine Gruppe übergangs-
weise in Räumlichkeiten der
Volksschule untergebracht wer-
den. Nun werden die Räumlich-
keiten aber für die Nachmittags-
betreuung der Volksschule be-
nötigt. Das Bauprojekt im Kin-
dergarten umfasst zwei zusätz-
liche Gruppenräume, darüber
hinaus wird ein eigener Bewe-
gungsraum errichtet. Ein weite-

rer wichtiger Bestandteil des
Projekts ist die Erweiterung der
Freiflächen. Dabei kann der Gar-
ten des Seniorenwohnheimes
FraDomo genutzt werden, wo-
durch den Kindern zusätzliche
Grün- und Spielflächen zur Ver-
fügung stehen. Bürgermeister
Günter Lorenz betont, dass mit
dem Projekt ein wichtiger Mei-
lenstein für die familienfreund-
liche Entwicklung von Rainbach
gesetzt wird. Auch seitens der
Bildungseinrichtungen wird das
Projekt sehr positiv aufgenom-
men. Mehr auf www.tips.at.<

Die Bauarbeiten starten voraussichtlich Anfang Juli. Foto: Marktgemeinde Rainbach
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LIBERTO 2026

Kinderrechten eine Stimme geben
OÖ.Mit dem OÖ Kinderschutz-
preis Liberto 2026 wurden er-
neut junge Menschen ausge-
zeichnet, die sich kreativ mit
Kinderrechten auseinanderset-
zen. Insgesamt wurden rund 70
Beiträge eingereicht.

Die gemeinsame Initiative von
Kinder- und Jugendschutz-Lan-
desratMartinWinkler und der Kin-
der- und Jugendanwaltschaft OÖ
hat sich in den vergangenen Jahren
zu einer fixen Institution entwi-
ckelt. Kinder und Jugendliche aus
ganz Oberösterreich präsentierten
ihre selbst geschriebenen Lieder
und machten damit auf die Anlie-
gen junger Menschen aufmerk-
sam. Der Wettbewerb, der zum
zweiten Mal als Songcontest statt-
fand, bietet Kindern und Jugendli-
chen bis 21 die Möglichkeit, ihre
Gedanken zu Schutz, Mitbestim-
mung und Gleichberechtigung mu-

sikalisch auszudrücken. „Der Kin-
derrechte-Songcontest gibt Kin-
dern und Jugendlichen eine starke
Stimme und ihre Songs treffenmit-
ten ins Herz“, so die Kinder- und
Jugendanwältin ChristineWinkler-
Kirchberger. Die sechs besten Bei-
träge wurden mit einer Liberto-
Statue, 1.500 Euro Preisgeld und
weiteren Förderpreisen ausge-
zeichnet. Der Anerkennungspreis
von 700 Euro ging an den Pfarrca-
ritas-Kindergarten Katsdorf.<

Christine Winkler-Kirchberger (li.) und LR Martin Winkler (re. hi.) mit den Ge-
winnern des Anerkennungspreises, dem Pfarrcaritas-Kindergarten Katsdorf
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Das sind die Preisträger:
Kat. Volksschule:
VS Palting (Braunau)
Kat. Unterstufe:
MMS Eggelsberg 1A (Braunau),
MS St. Georgen/Gusen 1B (Perg)
Kat. Oberstufe:
Akad. Gymnasium Linz 6A (Linz)
Kat. Young Stars:
Lena, Pia, Sophia und Johannes
aus Pasching (Linz-Land)
Kat. Rising Stars: Lea Reisegger
aus Lohnsburg (Ried)

In Bus eingeschlossen
BEZIRK FREISTADT. Um drei
Uhr Früh erreichte die Polizei am
13. Juni die Meldung über eine
in einem Postbus in einer Garage
eingeschlossene Person. Diese
musste auf das Eintreffen des
nächsten Chauffeurs warten, um
befreit zu werden.

Rauferei im Internat
FREISTADT. Zwei Verletzte
forderte am 11. Juni eine Aus-
einandersetzung im Berufsschul-
Internat. Zwei Berufsschüler
waren im Zuge eines Streits an-
einandergeraten. Sie wurden in
Spitäler in Linz bzw. Freistadt
eingeliefert. Beide werden der
Staatsanwaltschaft angezeigt.

Der AK-Kinogenuss

FILM
AB!

QR-Code scannen und gewinnen:
Kinotickets für den Film
„Minions & Monster“

ooe.arbeiterkammer.at

Charitylauf Die Mittelschule Bad Zell überreichte die Spendensumme von
2.013,36 Euro an den Verein „Everest Judo“ der ehemaligen Judokämpferin Sa-
brina Filzmoser nach einem Charitylauf. Dieser unterstützt Kinder in der Hima-
laya-Region, darunter auch Waisenkinder oder beeinträchtigte Kinder, damit sie
Bildung und medizinische Versorgung bekommen. Foto: MS Bad Zell

WKOÖ-Beiträge für
Unternehmen sinken
OÖ/LINZ. Nach der Einsparungs-
ankündigung der Bundeskammer
kündigt Wirtschaftskammer OÖ-
Präsidentin Doris Hummer eben-
falls Maßnahmen an: Die lohnab-
hängige Kammerumlage 2 wird
gesenkt, bei gleichzeitiger Steige-
rung der Leistungen für die Mit-
glieder. Es gelte, das Vertrauen
zurückzugewinnen. Ein geplanter
Personalabbau soll durch natürli-
che Abgänge geschafft werden.

80 Jahre OÖWasser
OÖ. Vor 80 Jahren wurde der
heutige Genossenschaftsverband
OÖWasser gegründet. Mittler-
weile vereint der Verband 2.097
Mitgliedsgenossenschaften in al-
len Regionen Oberösterreichs. OÖ
Wasser-Obmann Manfred Alten-
dorfer, Geschäftsführer Florian
Maringer und Landesrat Stefan
Kaineder (Grüne) dankten bei der
Jubiläumsfeier in Nußbach (Bezirk
Kirchdorf) besonders den vielen
ehrenamtlichen Funktionären, die
in den Genossenschaften tagtäg-
lich wertvolle Arbeit leisten.

Öffi-Tickets für Jugend,
Schüler und Lehrlinge
OÖ. Das Jugend-Ticket OÖ, das
Schüler-Ticket OÖ und das Lehr-
lings-Ticket OÖ für das Schuljahr
2026/27 können ab sofort bestellt
werden. Das neue Schuljahr bringt
erstmals seit 30 Jahren Anpas-
sungen bei den Ticketpreisen. So
wird der Selbstbehalt für die
Schüler- und Lehrlingsfreifahrt (bis
24 Jahre) von 19,60 Euro auf
29,60 Euro erhöht. das Jugend-
Ticket OÖ kostet 108 Euro.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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AISTFESTSPIELE

Theatergenuss am Aistfluss: Neuer
Blick auf einen Komödienklassiker
PREGARTEN. Eine der bekann-
testen und meistgespielten Ko-
mödien wird heuer bei den
Aistfestspielen neu interpre-
tiert: Aus Molières „Der ein-
gebildete Kranke“ wird am ro-
mantischen Freibereich direkt
neben der Aist ab 26. Juni „Der
ausgebildete Kranke“.

Regisseur und Theaterleiter Ri-
chardMaynau hat sich bereits im
Vorjahr mit Werner Rohrhofer
zusammengesetzt, um eine neue,
adaptierte Fassung von Molières
Stück zu erarbeiten. Das Ergeb-
nis ist eine österreichische Ver-
sion, in der die Krankheit zur
Kunst erhoben wird, Argon zu
AntonwirdundderWahnsinndes
Internets die Krankenzimmer er-

reicht. In dieser Fassung werden
DiagnosenvonKIgestelltunddie
Behandlungsmethoden immer
absurder. Jeder ist nun sein eige-
ner Arzt und das auf künstleri-
sche Art – ein wahrhaft „ausge-
bildeter“ Kranker. Im Mittel-

punkt steht einHypochonder, der
sich über das Internet zum Ex-
perten für seine eigenen Krank-
heiten entwickelt und sich da-
durch besser informiert fühlt als
die Ärzte selbst. Die Themen Fa-
ke News und Social media-Sucht

führen den Protagonisten jedoch
ins völlige Chaos. In der Haupt-
rolle ist der vielfach ausgezeich-
nete Schauspieler Alfred Rauch
zu sehen. „Mit ihm konnten wir
einen wunderbaren Schauspieler
verpflichten, der diese Rolle in
seiner ganzen emotionalen Tiefe
ausfüllt, und dabei irrsinnig ko-
misch ist“, sagt Maynau.<

Blicken den Aistfestspielen mit Freude entgegen: Regisseur Richard Maynau,
Hauptdarsteller Alfred Rauch, Auto Werner Rohrhofer (v. l.) Foto: Aistfestspiele

Premiere: 26. Juni
Weitere Termine: 27. Juni, 3. Juli,
5. Juli, 9. bis 12. Juli, 17. bis
19. Juli, jeweils um 20 Uhr
Kartenreservierung:
www.bruckmuehle.at
Bei Schlechtwetter finden die Auf-
führungen im Findling statt.
Tips verlost in der Rubrik
Gewinnspiele 2x2 Freikarten!

TrachTiges schnäppchen sichern

Edelheiß-Trachten-Outlet schließt: 
Abverkauf bei -50 Prozent Rabatt
UnTerweiTersdorf. Das 
Edelheiß Outlet in Unterwei-
tersdorf – auch bekannt als 
“Dein Trachtenoutlet an der 
S10” – schließt seine Pforten 
für immer und verabschiedet 
sich mit fulminanten Rabatten. 

Seit 15. Mai und noch bis Mitte 
Juli gibt es dort einen Abverkauf 
bei -50 Prozent Rabatt. Das Be-
sondere daran: Das gilt auch auf 
reduzierte Ware. In Vorbereitung 
auf kommende Zeltfeste ist es die 
ideale Möglichkeit, ein trachti-
ges Schnäppchen zu ergattern. 
Dirndl in aktuellen Farben: Vom 
knalligen Apfelgrün bis zum de-
zenten, zeitlosen Blau ist alles 
dabei. Dirndl-BHs zu spektaku-
lären Preisen sind noch in vielen 

Größen vorrätig. Auch die Her-
ren werden fündig. Es gibt Le-
derhosen in allen Größen, mit 
dazu passenden Gilets, Sakkos 
und natürlich auch T-Shirts oder 
Hemden. Das Sortiment umfasst 
auch die Kleinen: Ob ein Trach-
tenbody für Neugeborene oder 
das Outfit für die Firmung, noch 
ist alles vorhanden. 
Und auch wenn das Edelheiß 
Outlet schließt, ist es nicht ganz 
vorbei: Ab September gibt es 
dafür bei Egger Trachten in der 
Lederfabrik (Leonfeldner Stra-
ße 328, 4040 Linz) eine eigene 
Outlet-Abteilung.<� Anzeige

Das Edelheiß Outlet in Unterweitersdorf schließt mit einem Abverkauf von 50 
Prozent auf das gesamte Sortiment. Foto: Edelheiß Outlet

Edelheiß Outlet
Betriebsstraße 11
4213 Unterweitersdorf
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FUTURA AWARD

Digitalisierung in den Gemeinden
OÖ. Im Rahmen des Sympa-
thicus 2026 wurde heuer erst-
mals der Futura Award ver-
geben. Mit dieser Sonderaus-
zeichnung würdigen Tips und
das Land Oberösterreich Ge-
meinden, die künstliche Intel-
ligenz und digitale Technolo-
gien besonders wirksam und
bürgernah einsetzen. Ziel ist es,
innovative Projekte sichtbar zu
machen und die Servicequali-
tät nachhaltig verbessern.

Die eingereichten Projekte zei-
gen, wie Digitalisierung in den
Gemeinden bereits Mehrwert
schafft – von modernen Bürger-
services über intelligente Kom-
munikationslösungen bis hin zu
smarten Energie- und Infrastruk-
turprojekten. Dabei stehen nicht
technische Innovationenallein im
Mittelpunkt, sondern vor allem
ihr konkreter Nutzen für die Be-
völkerung.

Der Spezialaward Futura
geht nach Engerwitzdorf
Als erster Gewinner des Futura
Awards wurde die Marktgemein-
de Engerwitzdorf ausgezeichnet.
Prämiert wurde das Projekt „KI-
basierte Energie- bzw. Umwelt-
lösungen“, das durch digitale
Steuerungs- und Analysesysteme
einen effizienten und nachhalti-
gen Umgang mit kommunalen
Ressourcen ermöglicht. Mit
mehreren Projekten zeigt die Ge-
meinde, wie moderne Technolo-
gien und künstliche Intelligenz
bereitsheutekonkreteVorteilefür
Bürger schaffen.

Online-Terminbuchung und
Gemeinde-App „gem2go“
Im Bereich Bürgerservice er-
leichtert die Online-Terminbu-
chung „eTermin“ den Zugang zu
Gemeindeleistungen. Termine
können rund um die Uhr gebucht
werden, Wartezeiten werden re-
duziert und Verwaltungsabläufe
besser planbar. Ergänzt wird das

digitale Angebot durch die Platt-
form „MeinAmt“, über die zahl-
reiche Anliegen – von Anträgen
bis zur Übermittlung von Doku-
menten – bequem online erledigt
werden können. Die Gemeinde-
App „gem2go“ sorgt zusätzlich
dafür, dass Informationen, Ver-
anstaltungen und wichtige Hin-
weise jederzeit mobil verfügbar
sind. Diese Systeme schaffen zu-
gleich die Grundlage für zukünf-
tige KI-Anwendungen wie intel-
ligente Assistenten, automati-
sierte Anfragenbearbeitung oder
personalisierte Services.

Zentrale Energiebuchhaltung
für Strom,Wärme undWasser
Auch imBereich Energie und In-
frastruktur setzt Engerwitzdorf
auf smarte Lösungen. Eine zen-
trale Energiebuchhaltung er-
möglicht die laufende Analyse
von Strom-, Wärme- und Was-
serverbrauchsdaten. Übersicht-
liche Dashboards unterstützen
die Gemeinde dabei, Energie-
einsparungen zu erkennen und
gesetzliche Anforderungen effi-
zient umzusetzen. Zudem wer-
den Wasserversorgungs- und
Abwasseranlagen digital über-
wacht und gesteuert. Störungen
werden automatisch gemeldet,
wodurch man rasch reagieren
kann und größere Schäden ver-
hindert werden können.

Neue und effiziente
Raumbuchungsplattform
Eine neue Raumbuchungsplatt-
form verbindet darüber hinaus
Buchung, Zutrittskontrolle und
Abrechnung in einem System.
Mit diesen Projekten beweist
Engerwitzdorf, dass Digitalisie-
rung und KI nicht Zukunftsmu-
sik sind, sondern bereits heute
den Alltag erleichtern, Ressour-
cen schonen und die Lebensqua-
lität in der Gemeinde nachhaltig
verbessern.

Innovative Projekte aus
Kefermarkt undWilhering
Mit dem „Digitalen Gemeinde-
amt Kefermarkt“ und „WilAwa-
re“ der Gemeinde Wilhering zei-
gen zwei weitere innovative Pro-
jekte, wie Digitalisierung Ge-
meinden und Bürger nachhaltig
stärken kann. Das Digitale Ge-
meindeamt ermöglicht die voll-
ständige digitale Abwicklung
von Sitzungsmanagement, Ak-
teneinsicht und Bürgerservice.
Bürger der Gemeinde Kefer-
markt erhalten über ein sicheres

Portal Zugriff auf Dokumente,
Bescheide, Abgabenkonten und
können Anliegen direkt digital
einbringen. Dadurch werden
Verwaltungsprozesse effizien-
ter, papierlos und bürgernäher.
WilAware, ein gemeinsames
Projekt der Gemeinde Wilhering
und digital.zeug, begleitet Men-
schen praxisnah durch den digi-
talen Alltag. In Workshops und
persönlichen Beratungen wer-
den digitale Kompetenzen ver-
mittelt, insbesondere zu Themen
wie Internetsicherheit, Fake
News, Online-Betrug und
Künstliche Intelligenz.Ziel ist es,
digitale Teilhabe für alle Gene-
rationen zu ermöglichen, Ver-
trauen aufzubauen und nieman-
den auf dem Weg der digitalen
Transformation und des gesell-
schaftlichen Wandels zurückzu-
lassen.

Oberösterreich setzt auf
Künstliche Intelligenz
Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) formuliert dasZiel
für Oberösterreich: „Wir wollen
eine europäische Leitregion für

künstliche Intelligenz werden.
Gerade Gemeinden können von
KI profitieren: bei Verwaltungs-
abläufen, im Bürgerservice oder
bei der Planung von Infrastruk-
tur. Mir ist wichtig, dass Ober-
österreich die Chancen dieser
Technologie aktiv nutzt und ge-
staltet. Unsere Gemeinden sind
dabei nicht nur Anwender, son-
dern Ideengeber und Vorreiter.
Die ausgezeichneten Projekte
zeigen eindrucksvoll, wie viel
Innovationskraft in Oberöster-
reichs Gemeinden steckt.“<

Die Gemeinde Engerwitzdorf durfte sich über den Spezial Award Futura für den
bürgernahen Einsatz von KI freuen. Foto: Wolfgang Simlinger

Die ausgezeichneten Projekte zeigen
eindrucksvoll, wie viel Innovationskraft in

Oberösterreichs Gemeinden steckt.

THOMAS STELZER, LANDESHAUPTMANN
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freistadt

GeburtstaG: 
friedrich bender (90)
 Foto: Erwin Pramhofer

todesfall: erna 
Huemer verstarb im 
Alter von 85 Jahren.  
 Foto: privat

todesfall: Monika 
siegl verstarb im Alter 
von 74 Jahren. Foto: privat

todesfall: Heinz Wustinger verstarb 
im Alter von 70 Jahren. 

GrünbacH

todesfall: Karl 
blöchl verstarb im 80. 
Lebensjahr. Foto: privat

Gutau

GeburtstaG: 
Hermann Wiesinger 
(85)  Foto: Helmut Leitner

todesfall: elfriede 
Moser verstarb im Alter 
von 86 Jahren. Foto: privat

todesfall: 
Margarete irndorfer 
verstarb im Alter von 76 
Jahren. Foto: privat

 

HaGenberG

todesfall: Gisela 
Pilz verstarb im 86. 
Lebensjahr. Foto: privat

 

KeferMarKt
GeburtstaGe: christine Greul (90), 
felix linskeseder (70)

GeburtstaG: 
Gerhard danner (80) 
 Foto: Gemeinde

eHejubiläuM: Monika und edmund 
Punkenhofer - 40 Jahre
Goldene HocHzeit: ursula und 
Wolfgang leitner

KöniGsWiesen

todesfall: theresia 
braun verstarb im 92. 
Lebensjahr. Foto: privat

 

lasberG

GeburtstaG: rosa 
Winklehner (80)
 Foto: privat

GeburtstaG: 
irmgard Preinfalk 
(70) Foto: Fritz Hackl 

GeburtstaG: alois 
Voit (75) Foto: Fritz Hackl 

GeburtstaG: ottilie ruhmer (75)

lanGscHlaG
GeburtstaG: siegmund baumgart-
ner (80)

neuMarKt

Goldene HocHzeit: 
Margaretha und rudolf Kaineder 
 Foto: SB Neumarkt

PreGarten

todesfall: Hermine 
Haas verstarb im 80. 
Lebensjahr. Foto: privat

sandl
GeburtstaG: Marie franz (85) 

GeburtstaG: 
Herbert Kierstein (85)
 Foto: Gemeinde

scHönau

todesfall: Maria 
brandstetter verstarb 
im 69. Lebensjahr.  
 Foto: privat

unterWeissenbacH

Geburt: 
florian, 
Eltern: Michaela 
und Lukas  
Wiesinger 
 Foto: privat

unterWeitersdorf

todesfall: annema-
rie traxler verstarb im 
Alter von 83 Jahren.  
 Foto: privat

 

WartberG

GeburtstaG: alois 
Wolfinger (85) 
 Foto: privat

 
GeburtstaG: richard Hofer (85)

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Verbrauch & CO2-Emission (WLTP, kombiniert): 6,0-6,7 l/100 km, 135-152 g/km
Aktionen gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda CR-V e:HEV (TZ 03/26).
* Honda Fahrzeuge sind mit einer 3-jährigen Standardgarantie ausgestattet. Diese kann gemäß den Bedingungen der
wartungsabhängigen Garantie (erweiterte Garantie) auf bis zu 8 Jahre oder 160.000 km verlängert werden (für Fahrzeuge mit
Erstzulassung ab 1. April 2026).

Honda CR-V 2.0 i-MMD Hybrid Advance

Vollhybrid

Kommen Sie zur Probefahrt mit dem Honda CR-V e:HEV
und entdecken Sie die maßgeschneiderte Finanzierung
von Honda Financial Services.

Honda CR-V Vollhybrid ab € 49.900,–!

bis zu€ 11.500,-
DAXL Preisvorteil
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sanieren und modernisieren

Alle Gewerke aus einer Hand: Wimberger
oÖ. Das eigene Zuhause verändert 
sich mit den Lebensphasen. Kin-
der werden größer, mehrere Gene-
rationen leben unter einem Dach 
oder es entsteht der Wunsch nach 
mehr Raum, höherem Wohnkom-
fort und moderner Technik. Viele 
Hausbesitzer stehen deshalb vor 
der Frage, wie sich ein bestehendes 
Gebäude sinnvoll erweitern, auf-
stocken oder neu organisieren lässt. 
Genau hier setzt das WOW Kom-
petenzzentrum der WIMBERGER 
Gruppe in Bad Leonfelden an.

Im Mittelpunkt stehen Umbauten, 
Zubauten und Aufstockungen – also 
Projekte, bei denen bestehende Häu-
ser weiterentwickelt und an neue 
Anforderungen angepasst werden. 
Das Ziel ist nicht nur zusätzlicher 
Wohnraum, sondern eine ganzheit-
liche Lösung, die Architektur, Tech-
nik, Energieeffizienz und Wohn-
qualität miteinander verbindet.

Wohnraum an neue 
Lebensphasen anpassen
Der entscheidende Vorteil liegt in 
der Struktur der WIMBERGER 
Gruppe. Während bei vielen Bau-
vorhaben zahlreiche Unternehmen 
koordiniert werden müssen, bündelt 
WIMBERGER die wichtigsten Ge-
werke innerhalb der Unternehmens-
gruppe. Von der Beratung und Pla-
nung über Baumeisterarbeiten bis 
hin zu Fenster-, Dach-, Fassaden-, 
HKLS-, Glas-, Schlosserei- und 

Energielösungen erfolgt die Umset-
zung aus einer Hand. Für die Kun-
den bedeutet das klare Abläufe, 
kurze Entscheidungswege und einen 
zentralen Ansprechpartner während 
des gesamten Projekts.
„Viele bestehende Häuser verfügen 
über enormes Potenzial. Sie können 
erweitert, aufgestockt oder für neue 
Lebenssituationen angepasst wer-
den. Mit dem WOW Kompetenz-
zentrum haben wir eine Lösung ge-
schaffen, die Beratung, Planung und 
Umsetzung an einem Ort vereint“, 
erklärt Geschäftsführer Christian 
Wimberger.
Auch Geschäftsführer Norbert Kö-
nigsecker sieht darin einen wesent-
lichen Erfolgsfaktor: „Komplexe 

Umbauten scheitern oft nicht an der 
Idee, sondern an der Koordination. 
Genau hier liegt unsere Stärke. Wir 
bringen die richtigen Experten aus 
unterschiedlichen Gewerken zu-
sammen und entwickeln daraus eine 
gesamtheitliche Lösung für unsere 
Kunden.“
Neben Umbau, Zubau und Aufsto-
ckung umfasst das Leistungsange-
bot auch thermische Sanierungen, 
Fenster- und Fassadenlösungen, 
Dachsanierungen, moderne Ener-
giekonzepte sowie hochwertige 
Badsanierungen. Diese Leistungen 
ergänzen die Kernkompetenz sinn-
voll und ermöglichen es, bestehen-
de Gebäude nicht nur zu erweitern, 
sondern gleichzeitig technisch, 

energetisch und optisch auf den 
neuesten Stand zu bringen. Gerade 
bei bestehenden Häusern zeigt sich 
häufig, dass mehrere Bereiche inei-
nandergreifen: Eine neue Raumauf-
teilung kann mit einer energetischen 
Optimierung verbunden werden, 
eine Dachsanierung schafft zu-
sätzliche Möglichkeiten für Wohn-
raumerweiterungen und moderne 
Haustechniklösungen erhöhen lang-
fristig Komfort und Effizienz.
Im Bereich der thermischen Sa-
nierung liegt der Fokus darauf, 
bestehende Gebäude fit für die 
Zukunft zu machen. Durch geziel-
te Maßnahmen an Gebäudehülle, 
Fassade, Fenstern und Dämmung 
lassen sich Energieverbrauch und 
Betriebskosten nachhaltig reduzie-
ren. Ergänzend dazu bietet WIM-
BERGER moderne Fenster- und 
Fassadenlösungen, die nicht nur 
funktionale Anforderungen er-
füllen, sondern auch Gestaltungs-
möglichkeiten eröffnen und das 
Erscheinungsbild eines Hauses 
deutlich aufwerten können. Auch 
bei Dachsanierungen steht neben 
der technischen Erneuerung häu-
fig die Frage im Mittelpunkt, wie 
vorhandene Flächen besser genutzt 
werden können – etwa durch zu-
sätzlichen Wohnraum, eine ver-
besserte Energieeffizienz oder die 
Integration zeitgemäßer Lösungen.

WIMBERGER ist Spezialist für Umbauen, Zubauen und Sanieren. „Wir begleiten Sie mit Handschlagqualität und jahrelan-
ger Erfahrung im regionalen Kompetenzzentrum WOW“, verspricht Geschäftsführer Christian Wimberger. Fotos: WIMBERGER

Durch den Dachbodenausbau entsteht neuer Wohnraum im bestehenden Haus. 
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macht komplexe Umbauten ganz einfach
Ein weiterer wichtiger Bestandteil 
des Angebots sind zukunftsorien-
tierte Energiekonzepte. Von der 
Optimierung bestehender Systeme 
bis hin zur Planung moderner Hei-
zungs-, Lüftungs- und Klimalösun-
gen werden Gebäude ganzheitlich 
betrachtet. Ziel ist es, nachhaltige 
Lösungen zu schaffen, die zum je-
weiligen Haus, den Bedürfnissen 
der Bewohner und den individuellen 
Rahmenbedingungen passen. Auch 
hochwertige Badsanierungen ergän-
zen das Gesamtpaket: Aus bestehen-
den Räumen entstehen moderne, 
komfortable und funktionale Wohl-
fühlbereiche, die den Wohnstandard 
nachhaltig erhöhen.
Damit reagiert die WIMBERGER 
Gruppe auf eine Entwicklung, die in 
vielen Regionen deutlich spürbar ist. 
Immer mehr Hausbesitzer möchten 
vorhandene Gebäude weiterentwi-
ckeln, anstatt neu zu bauen. Gründe 
dafür gibt es viele: veränderte Le-
benssituationen, der Wunsch nach 
mehr Wohnqualität, steigende An-
forderungen an Energieeffizienz 
oder der Anspruch, ein bestehendes 
Zuhause langfristig zu erhalten. Ge-
fragt sind Lösungen, die Planungs-
sicherheit bieten, unterschiedliche 
Gewerke koordinieren und eine pro-
fessionelle Umsetzung gewährleis-
ten. Genau für diese Anforderungen 
wurde das WOW Kompetenzzent-

rum geschaffen.
Die umfassenden Projekte im Be-
stand verlangen dabei nicht nur 
handwerkliches Können, sondern 
vor allem eine enge Zusammenar-
beit verschiedener Fachbereiche. 
Deshalb setzt WIMBERGER ge-
zielt auf den Ausbau des Experten-
teams am Standort Bad Leonfelden. 
Spezialisten aus unterschiedlichen 
Bereichen werden laufend ergänzt, 
um Kunden noch umfassender be-
gleiten zu können – von der ersten 
Analyse über die technische Pla-
nung bis zur finalen Umsetzung. 
Mit zusätzlichen Fachkräften in 
den Bereichen Sanierung, Energie, 
Gebäudetechnik, Planung und Aus-

führung stärkt WIMBERGER die 
Kompetenz vor Ort und schafft die 
Grundlage für weiteres Wachstum.

Starke Nachfrage bestätigt 
den Wachstumskurs
Die starke Nachfrage bestätigt die-
sen Weg. Immer mehr Kunden su-
chen einen verlässlichen Partner, der 
nicht nur einzelne Arbeiten über-
nimmt, sondern das gesamte Projekt 
koordiniert und Verantwortung für 
das Ergebnis trägt. Genau hier spielt 
das WOW Kompetenzzentrum 
seine Stärke aus: Durch die Bünde-
lung verschiedener Fachrichtungen 
innerhalb der Unternehmensgruppe 
entstehen effiziente Abläufe, kurze 

Wege und maßgeschneiderte Lösun-
gen für jedes Gebäude.
Das Kompetenzzentrum entwi-
ckelt sich damit nicht nur zur zent-
ralen Anlaufstelle für Hausbesitzer, 
sondern auch zu einem sichtbaren 
Zeichen für Wachstum, regionale 
Stärke und unternehmerische Wei-
terentwicklung. Mit dem kontinu-
ierlichen Ausbau des Teams schafft 
WIMBERGER neue Arbeitsplätze, 
stärkt die regionale Wertschöpfung 
und baut seine Rolle als Komplet-
tanbieter für moderne Hausverän-
derungen weiter aus.
Mit dem WOW Kompetenzzent-
rum erweitert die WIMBERGER 
Gruppe ihr Leistungsspektrum 
konsequent und schafft eine regio-
nale Komplettlösung für komplexe 
Hausveränderungen. Vom ersten 
Beratungsgespräch über die Pla-
nung bis zur fertigen Umsetzung 
erhalten Kunden sämtliche Leis-
tungen aus einer Hand.
So entsteht aus einem bestehenden 
Haus neuer Wohnraum, aus Ideen 
werden durchdachte Konzepte und 
aus komplexen Bauvorhaben plan-
bare Projekte. Genau dafür steht 
das WOW Kompetenzzentrum: für 
Umbau, Zubau und Aufstockung 
mit Kompetenz, Erfahrung und der 
Stärke einer Unternehmensgruppe, 
die alle wesentlichen Gewerke unter 
einem Dach vereint.<� Anzeige

Die Geschäftsführer der WIMBERGER Gruppe: Norbert Königsecker (l.) und 
Christian Wimberger Foto: WIMBERGER

KOMM IN UNSER EXPERTENTEAM.

wimbergergruppe.at/jobsJETZT BEWERBEN!

HKLS-&Spengler-Profis
für dieAusführunggesucht!

WIRSTELLENEIN!

SPARTENLEITERBESTANDSBAUEN
BAUTECHNIK&VERTRIEBBESTANDSBAUEN
KALKULATIONPRIVATBAU,HKLS&DACH
VERTRIEB&BAULEITUNGHKLS&BAD
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SOZIALREGION FREISTADT 2040

Auf der Suche nach WAlter-Pionieren
BEZIRK FREISTADT.Mit der So-
zialregion Freistadt 2040 arbei-
ten die 27 Gemeinden des Be-
zirks seit rund zwei Jahren an
einer langfristigen Strategie für
ein gutes Miteinander aller Ge-
nerationen. Das Jahr 2026 steht
im Zeichen von Netzwerkauf-
bau und Vorbereitung.

Ab 2027 sollen erste Maßnahmen
in denGemeinden sichtbar und für
die Bevölkerung spürbar wer-
den. Die Sozialregion Freistadt
2040 versteht sich als Antwort auf
die gesellschaftlichen Herausfor-
derungen der kommenden Jahr-
zehnte. Ziel ist es,Menschen in al-
len Lebensphasen – vom Kindes-
alter bis ins hohe Alter – mög-
lichst lange in ihrem gewohnten
Umfeld begleiten und unterstüt-
zen zu können. „Die große An-
fangseuphorie ist naturgemäß et-

was dem Alltag gewichen. Aber
genau jetzt entscheidet sich,obaus
einer guten Idee eine nachhaltige
Bewegung für unsere Region
wird“, betont Bezirkshauptfrau
und Sozialhilfeverbands-Obfrau
AndreaWildberger.
Eine zentrale Rolle spielen dabei
die Bürgermeister der 27 Ge-

meinden. Sie kennen die Men-
schen, Vereine und Herausforde-
rungen im Ort und können Ent-
wicklungen anstoßen sowie Netz-
werke stärken. „Die Sozialregion
kann nur gelingen,wenn sie in den
Gemeinden getragen wird. Sie
sind das Herzstück dieser Ent-
wicklung“, so Wildberger.
Gleichzeitig werden in allen Ge-
meinden WAlter-Pioniere ge-
sucht. Sie bilden das Fundament
des Vereins WAlter – Wirknetz
Alter und vernetzen Vereine,
Pfarren, soziale Einrichtungen
und engagierte Bürger. Ziel ist es,
bestehende Angebote sichtbar zu
machen und vorhandene Stärken
besser zu nutzen. Bereits heute
wird in den Gemeinden eine Viel-
zahl sozialer Leistungen erbracht
– oft ehrenamtlich und wenig be-
kannt. Genau hier setzt die So-
zialregion an. „Wir müssen nicht

alles neu erfinden. Es geht darum,
bestehende Kräfte zu bündeln und
Menschen miteinander zu vernet-
zen“, erklärt Wildberger. Beson-
ders wichtig sei dabei die Abstim-
mung zwischen den einzelnen
Akteuren. Neue Angebote sollen
bestehende Strukturen ergänzen
und nicht mit ihnen konkurrieren.
„Die Zukunft liegt im Miteinan-
der. Dort, wo wir uns abstimmen
und ergänzen, entsteht der größte
Nutzen für die Menschen.“
Aktuell werden gemeinsam mit
den Gemeinden Informationsma-
terialien und Übersichten über be-
stehende soziale Angebote er-
stellt. Darüber hinaus gewinnen
Themen wie altersgerechtes
Wohnen und generationenge-
rechte Ortsentwicklung an Be-
deutung. Erste Projekte befinden
sich bereits in Freistadt und Un-
terweißenbach in Planung.<

Bezirkshauptfrau und SHV-Obfrau
Andrea Wildberger lädt Interessierte
ein, sich bei ihrer Gemeinde als WAl-
ter-Pionier zu melden. Foto: Meisinger

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 17. Juni                  
ab 14:10 Uhr Löwe – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Rasen mähen; Pflanzen gießen und dün-
gen; umsetzen und umtopfen; Wasserinstallations-
arbeiten; Kosmetik 
Ungünstig: Haare schneiden; ernten

DO 18. Juni                  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken 
Günstig: umsetzen und umtopfen; Früchte ernten 
und einkochen; Kuchen machen; chemische Reini-
gung; bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärke-
res, dichteres Haar haben will 
Ungünstig: Unkraut jäten; Wäsche waschen; 
Mineraldünger ausbringen; körperliche Anstren-
gungen

FR 19. Juni                  
ab 16:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern

SA 20. Juni                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: idealer Tag für alle Pflegearbeiten; Zwie-
bel- und Wurzelgemüse setzen; Gartenzaun setzen; 

Haare etwas kürzen, wenn sie schneller wachsen 
sollen; Dauerwelle; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

SO 21. Juni                  
ab 22:50 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Sommeranfang – Siehe gestern

MO+DI 22.+23. Juni                  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenheilkräuter säen oder setzen, auch 
sammeln; Brot backen; Fenster putzen; lüften; Liebe 
und Freundschaft 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

MI 24. Juni                  
bis 08:40 Uhr Waage – abst. Mond – Johannistag
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; um-
setzen; umtopfen; stachelige Pflanzen pflegen; 
Schnecken bekämpfen; Wasserinstallationsarbei-
ten; Blattgemüse säen und ernten; Gartenzäune 
setzen; Massagen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz

DO 25. Juni                  
absteigender Mond – Siehe gestern

KOMÖDIE

Kinotipp: LOL 2.0
Anne, 55, genießt endlich ihre
Freiheit, ihre Kinder sind aus dem
Haus, und sie kann sich auf sich
selbst, ihre Karriere und ihr Lie-
besleben konzentrieren. Doch als
ihre Tochter nach persönlichen
Rückschlägen nach Hause zu-
rückkehrt undAnne (SophieMar-
ceau) auch noch erfährt, dass sie
Großmutter wird, erkennt sie zwi-

schen Generationenkonflikten,
neuen Hoffnungen und frischen
Gefühlen, dass das Leben selten
nach Plan verläuft und dass es nie
zu spät ist, zu wachsen und sich
neu zu entdecken.< Anzeige

Die lange erwartet Fortsetzung des Kultfilms mit Sophie Marceau ist da.

Foto: Curiosa Films, Apollo Films Distribution

„LOL 2.0“
Ab 18. Juni bei Star Movie
www.starmovie.at
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Wissen
macht
Sieger Vertrauen Sie beim großen

Tippspiel auf Ihr Fußball-
Wissen und gewinnen
Siewie ein Profi.

nachrichten.at/tippspiel

26 × 40,- Euro
Pizza Mann Gutscheine

GUTSCHEIN

ZEHN EURO
im Wert von

GUTSCHEIN

ZEHN EURO
im Wert von

ZEHN EURO

GUTSCHEIN

ZEHN EUROim Wert von

ZEHN EUROZEHN EUROZEHN EURO
GUTSCHEIN

ZEHN EUROim Wert von

2 × 2 Nächte im Falkensteiner
Hotel Bad LeonfeldenHotel Bad Leonfelden

3 ×Napoleon
TravelQ™ Grill

30 × 40,- Euro Jack the
Ripperl Gutscheine

Gutsch(w)einGutsch(w
)einGutsc

h(w)ei
n

Gutsc
h(w)ei

n
Guts

ch(w
)ein

5 × Jahresvorrat
Freistädter BierFreistädter Bier

Fußball-
TippspielTippspiel
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Aktuelles

Dienstleistungen

Kontakte

Landwirtschaft

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.facebook.com/tips.at

Liebe Burgi, lieber Fritz! 

Zur Goldenen Hochzeit wünschen wir  
euch noch einmal 
von Herzen  
a	es Gute!

Eure Familie 

euch noch einmal euch noch einmal 

Liebe Selina, 
wir gratulieren zur 

bestandenen Matura. 
Familie Schöfer, 
Familie Resch 

und Geri 

Wünschen dir deine 
Tischlerkollegen 
aus Reichenthal

Liebe Elena,
alles Gute zum 

Geburtstag!

Herzlichen Glückwunsch 

zu deinem 

und zu deiner 

BESTANDENEN 

Prüfung!

Deine Familie

20. 
Geburtstag

Deine Familie
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION FREISTADT
Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: +43 7942 74100
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

 
Redaktion: 
Mag. Claudia Greindl
Mag. Michaela Maurer
Regina Wiesinger
Kundenberatung: 
Gerhard Larndorfer
Heike Stadler
Producing (Grafik): 
Andrea Tröbinger

Auflage Freistadt: 22.683

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, 
+43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Raimund Scholz

Leitung Marketing: 
Alexandra Holzinger

Leitung Key Account Management: 
Moritz Walcherberger

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Druck:  
OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Ankauf: Pelze bis €10.000,- Ta-
schen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen, Gold
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Lora
 0664-99109057

Rohde FE 600 Glas-Brenn-
ofen, gebaucht mit hydrauli-
scher Deckelöffnung. Mit Zube-
hör und Gläser, VB € 6.000,-,
Abholung Linz,
 0732 733302

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Suche schlanke Dame für gele-
gentliche diskrete Treffen. Bin
63, gepflegt und gutausse-
hend.  0664 7605020

Suche gebr. Landmaschi-
nen: Pflug, Wender, Beet-
pflug, Egge, Maishäcks-
ler, Mähwerk, Schwader,
Anhänger, Miststreuer,
Güllefass, Sämaschine,
Viehwaage, Seilwinde,
Körnerschnecke,
 0664 1431128



www.tips.at Anzeigendie Nummer Deins im Job Finden 21Marktplatz

MARKTPLATZ

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Zu kaufen gesucht

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Miete

Mobilität  
aus der Region

AUTOTEILE
KRAL IK

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Wärmepumpen-
Systeme

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Neu bei Tips? 
Der perfekte Start 
für Ihre erste 
Werbung

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktive telefonische Ansprache von Neukundinnen und Neukunden sowie
Bestandskundinnen und Bestandskunden

■ Beratung zu Angeboten, Aktionen und Vorteilen eines Abonnements
■ Freundliche und professionelle Betreuung am Telefon
■ Kompetente Information und persönliche Ansprache im Kundengespräch

Das bringen Sie mit:
■ Freude am telefonischen Kontakt und daran, Menschen zu begeistern
■ Sicheres, freundliches und ruhiges Auftreten am Telefon
■ Sehr gute Deutschkenntnisse inWort und Schrift
■ Engagement, Zuverlässigkeit und eine positive Grundeinstellung
■ Flexibilität und Offenheit für neue Aufgaben
■ Freude daran, Ihre Erfahrung und Kommunikationsstärke einzubringen

Das bieten wir:
■ Flexible Arbeitszeiten, die gut zu IhremAlltag passen
■ Eine sinnvolle Tätigkeit mit viel Kontakt zu Menschen
■ Arbeiten in einem netten undwertschätzenden Team
■ Gute Einschulung und regelmäßige Schulungen
■ Nach der Einarbeitung besteht die Möglichkeit von Homeoffice
■ Faire Bezahlung und erfolgsabhängige Prämien
■ Ein spannendes Umfeld bei einem renommierten Medienhaus
■ Ideal für Pensionistinnen und Pensionisten, die aktiv bleiben möchten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unten
angeführte E-Mail-Adresse. Gerne können Sie auch Ihren gewünschten Standort
angeben: Linz, Wels, Peuerbach oder Vöcklabruck

Unsere E-Mail-Adresse: telephone@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Sie telefonieren gern und möchten in der Pension aktiv
bleiben? Werden Sie Teil unseres Teams in Linz, Wels,
Peuerbach oder Vöcklabruck!

Telefon-
verkäufer/in

(m/w/d)

Ideal für
Pensionisten:

flexible Tätigkeit
als freie/r Dienst-

nehmer/in

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Karlinger Int. Transport GmbH versteht sich als Spezia-
list im Lebensmitteltransport und gehört als Familienbe-
trieb zu den führenden Unternehmen in dieser Sparte.

Zur Verstärkung unseres Teams in 4482 Ennsdorf 
suchen wir eine(n)

LKW-Fahrer
für Tank-Lebensmittel-

transporte (m/w/d)
Anforderungen: 
 Eigenverantwortliche Arbeitsweise
 Abgeleisteter Präsenz-/Zivildienst
 Praxis von Vorteil
 Führerschein der Gruppe C und E
 C95 Ausbildung 
 Gute Deutschkenntnisse zwingend erforderlich 
Aufgaben:
 Tank-Lebensmitteltransporten mit modernem E-LKW
 Eigenständiges Be-/Entladen 
Wir bieten:
 Abwechslungsreiche Aufgaben
 Arbeitszeit Mo -Fr, tägliche Heimkehr
 Sicherer Arbeitsplatz
 Entlohnung nach KV mit Bereitschaft zur 
 Überzahlung (mindestens €2.400.-brutto)

Bewerbungen schriftlich an: 
Karlinger int. Transport GmbH

Wirtschaftspark Str. 3/1, 4482 Ennsdorf
r.karlinger@transporte-karlinger.at

www.transporte-karlinger.at

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Petra 54 J., naturverbunden,
herzlich, gern unterwegs. Ich
suche einen Partner, der Treue
lebt und Zuneigung nicht kom-
pliziert macht.
  0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Unternehmer 56 J., groß,
sportlich, humorvoll. Privat be-
reit für Beständigkeit mit einer
Frau, die Wärme und Bodenhaf-
tung schätzt.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Freistadt:
Haus mit Garten
(wenn möglich zentrums-
nähe) zu mieten gesucht
  0699-12602792
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JOBS

Stellenangebote
Gelb fürs Leben. 

Seit 1838.
#helloyellowfam

FERTIG.
WAS

SCHULE

JETZT?

FER
WAS

SCHU

JETZT?JETZT?JETZT?

September 2026Vollzeit (38,5h)Linz

Mehr unter: sch.gmbh/karriere-trainees
oder T.: 0732 6599 1200

Maturanten-Trainees 
(m/w/d) 

Für uns zählt das Gesamtpaket.

Sie sind auf der Suche nach einem sicheren und abwechslungs-
reichen Job? Arbeiten wir gemeinsam fürs Land! Bei uns
erwartet Sie ein sicherer Arbeitsplatz in einem Unternehmen,
das Freundlichkeit, Engagement und Offenheit großschreibt.

Für unsere Berufsschule in Freistadt suchen wir eine/n

Küchenhilfskraft
Vollzeit mit 40 Stunden ● Gehalt 2.560 EUR

Ihre Benefits:

Ausgezeichnete Kranken- und Unfallversicherung

Gute Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben

Familienfreundliche Unternehmenskultur

Klingt interessant? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Nähere Infos:

Elisabeth Egger
(+43 732) 77 20 117 17
karriere.land-oberoesterreich.gv.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 40.347,58; 
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Verfassen von lokalen Nachrichten für die Printausgabe
• Betreuung und Pflege von Kontakten zu lokalen Persönlichkeiten 

und Institutionen
• Repräsentation von Tips in der Region
• Mitwirken an der Online-Präsenz von www.tips.at und den  

regionalen Social Media Auftritten

Ihr Profil:
• Interesse am regionalen Geschehen und Freude am Schreiben
• Erfahrung im journalistischen Bereich von Vorteil
• Einstieg als Trainee ist möglich, auch Freiberufliche sind willkommen
• Kommunikationsstärke und die Bereitschaft zum Aufbau eines 

Netzwerkes in der Region

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer  

Tips-Akademie
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Attraktive Homeoffice Regelung

Mitarbeiter Redaktion (m/w/d)  
Dienstort Perg, 20 bis 40 Stunden/Woche

Das Forstgut Rosenhof ist ein traditionsreicher und zugleich moderner 
Familienbetrieb im Mühlviertel. Neben nachhaltiger Forstwirtschaft 
und erneuerbaren Energieprojekten legen wir großen Wert auf ein 
verlässliches, bodenständiges und wertschätzendes Arbeitsumfeld. 
Zur Verstärkung unseres Verwaltungsteams suchen wir ab sofort eine 
engagierte Persönlichkeit mit Freude an selbständigem Arbeiten und 
Verantwortung. 

Buchhalter/in
IHRE HAUPTAUFGABEN

• Buchhaltung •  Fakturierung
• Assistenz der Geschäftsleitung •  Allgemeine Büroarbeiten

FACHLICHE ANFORDERUNGEN
• HAK Matura oder vergleichbare kaufmännische Ausbildung
• Gute EDV Kenntnisse
• Eigenverantwortung und Hausverstand

ARBEITSZEIT
• Vollzeitbeschäftigung mit 40 Wochenstunden (Mo-Fr)

DIENSTORT
• 4251 Sandl, Rosenhof 2

UNSER ANGEBOT
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Mitarbeit in einem motivierten Team
• Brutto-Gehalt lt. KV für Gutsangestellte, eine Überzahlung ist  

abhängig von Berufserfahrung und Fähigkeiten
• Bei Bedarf Dienstwohnung vorhanden
• Aus- und Weiterbildung auf hohem fachlichen Niveau
• Beste Rahmenbedingungen am Arbeitsplatz
• Sicherer Job in einem erfolgreichen Familienunternehmen

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung  
inkl. Lebenslauf und Zeugnissen. 
Bewerbungen bitte bis 26. Juni 2026 per Post oder E-Mail an: 
Czernin-Kinsky Forstgut Rosenhof GmbH & Co KG, Rosenhof 2,  
4251 Sandl, E-Mail: schwaiger@rosenhof.co.at 
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Schwaiger unter tel. 07944/8202  
zur Verfügung. 

Kleinbuslenker FS-B ca. 30
Std. ges. VZ € 2.223,-
 0664 3444946

LKW-Fahrer*in C/E 95 ge-
sucht! (25-38 Std.) Infos unter
www.knollmuehle.at oder Tel.
07237 2205
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Fiat 500 Hybrid

Kult-Kleinwagen erhält neuen Antrieb
Mit dem neuen Fiat 500 Hybrid ver-
bindet FIAT das bekannte Design 
und die charakteristischen Details 
seines Kultmodells mit moderner 
Mild-Hybrid-Technologie. Für den 
Antrieb sorgt ein 1,0-Liter-Benzin-
motor, der von einem Elektromotor 
unterstützt wird. Die Systemleistung 
beträgt 48 kW (65 PS). Der Elekt-
romotor hilft unter anderem beim 
Anfahren und Beschleunigen und 
trägt so zu einem geringeren Kraft-

stoffverbrauch bei. Die Kraftüber-
tragung erfolgt serienmäßig über ein 
Sechsgang-Schaltgetriebe.
Der Fiat 500 Hybrid ist in drei Ka-
rosserievarianten erhältlich: als 
klassischer Hatchback, als Cab-
riolet mit elektrisch bedienbarem 
Rollverdeck sowie in der 3+1-Ver-
sion. Diese verfügt über eine zu-
sätzliche Tür auf der Beifahrersei-
te und erleichtert den Zugang zur 
Rückbank.

Bei den Ausstattungen stehen 
die Linien POP, ICON und LA 
PRIMA zur Wahl. Während der 
Fiat 500 Hybrid POP auf All-
tagstauglichkeit setzt, kombiniert 
die Variante ICON Technologie, 
Komfort und urbane Raffinesse. 
Das Spitzenmodell LA PRIMA 
bietet eine besonders hochwertige 
Ausstattung mit exklusiven De-
tails und edlen Oberflächen. Zum 
Marktstart ergänzt das Sondermo-

dell TORINO die Modellpalette. 
Zur erweiterten Ausstattung zählen 
16-Zoll-Leichtmetallräder, Voll-
LED-Scheinwerfer, Klimaautoma-
tik, Geschwindigkeitsregelsystem, 
Dämmerungs- und Regensenso-
ren, Parksensoren hinten sowie das 
schlüssellose Zugangs- und Start-
system „Keyless Go“. Erhältlich 
ist die Launch-Edition in den ex-
klusiven Farben „Sun of Italy“ und 
„Ocean Grün“.<

Der Fiat 500 erhält einen modernen 
Mild-Hybrid-Antrieb.  Foto: Oliver Hirtenfelder

Stilvolles Kultauto mit
modernster

Hybridtechnologie.

 CHriStopH EibEnStEinEr,
 GESCHäftSfüHrEr E&S MotorS         

*Stand: Mai 2026. Verbrauch kombiniert: 5,2 l/100km. CO2-Emission kombiniert: 117 g/km. Kaufpreis gültig bei Kaufvertrag bis 30.06.2026, sowie Zulassung bis 8 Monate ab Kaufvertragsdatum. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt
und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: FIAT 500 Hybrid Pop. Kaufpreis 15.990 €; Eigenleistung 3.000 €; Laufzeit 48 Monate; Sollzinssatz fix 3,99%; monatliches Leasingentgelt
79 €; Gesamtleasingbetrag 12.990 €; Effektivzinssatz 4,67%; Kilometerleistung 10000 km pro Jahr; Restwert 11.064 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 240 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 60,84 €; Gesamtbetrag 15.157 €. Mindestvertragsdauer 36 Monate.
Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.06.2026. Weitere Details bei Ihrem Fiat-Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten.
Symbolfoto. Satzfehler vorbehalten.

JETZT AB €15.990,-*
BEI FINANZIERUNG & EINTAUSCH

DER NEUE FIAT 500 HYBRID
Aus Italien - mit Amore

Linzerstraße 83, 4240 Freistadt, Tel.: +43(0)7942 / 77 5 99
www.fiat-partner.at/es-motors-freistadt
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TESTFAHRT

Der Nio ET5 überrascht auf ganzer Linie
Denkt man an ein neues Elek-
troauto aus China ist da mitt-
lerweile recht schnell ein halb-
wegs konkretes Bild vor Au-
gen. Der Nio ET5 ist davon ge-
nau das Gegenteil.

Während viele neue chinesische
Marken undModelle oft in einen
Topf geworfenwerden, zeigt Nio
mit dem als Limousine und
Kombi erhältlichen ET5, dass es
auch anders geht. Die Testfahrer
von Fahrfreude fuhren die Li-
mousine als „Long Range“. Der
Ab-Preis liegt bei 68.790 Euro,
das Testmodell kam mit Extras
auf 73.750 Euro. Für einen New-
comer ist das eine starke Ansa-
ge. Dafür überzeugt der ET5 mit
einem stimmigen Design, dessen
Shark-Nose-Front als echtes
Highlight hervorsticht.
Auch beim Platzangebot gibt es
wenig Grund zur Klage. Selbst

auf der Rückbank sitzt man an-
genehm, im Kofferraum stehen
394 bis 1.135 Liter zur Verfü-
gung. Die „Sunbath Yellow“-
Lackierung sorgt für gute Laune.

Dynamik trifft Komfort
Mit 490 PS aus zwei Motoren,
700 Newtonmetern Drehmo-
ment und Allradantrieb sprintet
der ET5 in vier Sekunden auf 100
km/h. Trotz der beeindrucken-
den Fahrleistungen bleibt er stets
gut beherrschbar – eine Rakete

mit Manieren. Das straff abge-
stimmte Fahrwerk bietet den-
noch genügend Komfort für den
Alltag.
In der „Long Range“-Version
verfügt der Akku netto über 90
kW. 450 Kilometer Reichweite
inklusive etwas Unvernunft sind
realistisch, geladen wird mit ma-
ximal 125 kW.
Auch innen überzeugt der ET5
mit hochwertigen Materialien,
guter Verarbeitung und redu-
ziertem Design. Klimatisierte

Ledersitze mit Massagefunk-
tion, ein Soundsystem mit 23
Lautsprechern sowie die NOMI-
Sprachsteuerung runden den
starken Gesamteindruck ab.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc.<

Nio ET5 Long Range

Motor: 90 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 490 PS
Max. Drehmoment: 700 Nm
Reichweite: ca. 470 km
0 auf 100 km/h: 4,0 Sek
Preis Testmodell: ab 68.790 Euro
Preis Basismodell: ab 59.990 Euro

Der Nio ET5 Long Range ist als Basismodell ab 59.990 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

LEAPMOTOR B10
Hybrid EV oder vollelektrisch
ab /Monat*89€

0,99%
LEAS
LEAP

ING

SO BLEIBT
MEHR ÜBRIG !

www.leapmotor.net/at

A L E A P F O R W A R D

* Stand: April 2026. Berechnungsbeispiel: Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: B10 Hybrid EV Life. Kaufpreis 28.490 €; Eigenleistung 8.547 €;
Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingentgelt 89 €; Gesamtleasingbetrag 19.943 €; Effektivzinssatz 1,17%; Kilometerleistung 10.000 km pro Jahr;
Restwert 17.266 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 117,51 €; Gesamtbetrag 20.587 €.Kaufpreis beinhaltet modellabhängigen Boni
der Leapmotor International Business S.P.A.; Mindestvertragsdauer 36 Monate. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.06.2026.
Weitere Details bei Ihrem Leapmotor Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen, Irrtümer und Satzfehler vorbehalten.
Symbolfoto. ** Diese Garantie auf die Antriebsbatterie gilt für 8 Jahre ab Erstzulassung oder 160.000 km, je nachdem, was zuerst eintritt. Eine Reduzierung der Leistungs-
eigenschaften der Batterie von bis zu 20 % innerhalb dieser Garantiedauer liegt im Toleranzbereich der üblichen Abnutzung. Die angegebenen Leistungs-, Größen- u.
Gewichtsangaben können jederzeit ohne Vorankündigung geändert werden.

LEAP leasen und mehr
Urlaub genießen.

Autohaus Wipplinger
Gewerbestrasse 1, 4310 Mauthausen
T. +43 7238 / 22 36 I M. office@auto-wipplinger.at
www.auto-wipplinger.at
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§57A-PLAKETTE

Nicht mit abgelaufenem Pickerl reisen
Wer eine Auslandsreise mit
dem Auto vor hat, sollte nicht
mit abgelaufener §57a-Plaket-
te fahren, rät der ÖAMTC.

InÖsterreich erlaubt derzeit noch
eine Toleranzfrist von vier Mo-
naten nach Ablauf des „Pi-
ckerls“ das Weiterfahren mit
Auto und Motorrad. Diese Re-
gelung ist jedoch im Ausland
nicht immer und überall be-
kannt, was zu Problemen führen
kann. „Grundsätzlich unterlie-
gen die technischen Fahrzeug-
überwachungen dem Recht des
Zulassungslandes, dennoch hat
es immer wieder Probleme ge-
geben, etwa an der italienischen,
ungarischen, kroatischen oder
slowenischen Grenze – von Stra-
fen bis zu Kennzeichenabnah-
men“, erklärt ÖAMTC-Jurist
Martin Hoffer.

Um unangenehme Überraschun-
gen zu vermeiden, empfiehlt der
Mobilitätsclub daher, die fällige
Begutachtung rechtzeitig vor
dem Urlaub einzuplanen. Die
§57a-Prüfung kann bereits im
Monat vor dem Fälligkeitsdatum
durchgeführt werden. „Eine frü-
here §57a-Prüfung ist besonders

sinnvoll, wenn ein längerer
Urlaub mit dem Fahrzeug ge-
plant ist und das Pickerl wäh-
rend der Reise ablaufen würde“,
betont Hoffer.

Camper können vorziehen
Besondere Aufmerksamkeit
sollten Camping-Fans ihren

Fahrzeugen schenken. Für selbst
umgebauteBusse,diealsLkwN1
typisiert sind, sowie für Spezial-
kraftwagen oder Sonderkraft-
fahrzeuge wie alte Campingbus-
se gilt: Die Pickerl-Erneuerung
kann in Österreich vorgezogen
werden – die Begutachtung ist
bereits bis zu drei Monate vor
dem Lochungsmonat möglich.
Camper, die längere Reisen pla-
nen, sollten diese Möglichkeit
nutzen.
Diese Regelung ist jedoch im
Ausland nicht immer und überall
bekannt oder akzeptiert, was zu
Problemen führen kann.
Bei Schwierigkeiten im Ausland
können sich Mitglieder rund um
die Uhr kostenlos unter +43 (0)1
25 120 00 an die ÖAMTC-Not-
hilfe wenden – dort wird der
Kontakt zu den Club-Juristen
hergestellt.<

Das „Pickerl“ sollte man am besten vor dem Urlaub erneuern. Foto: Simlinger/WKO

T H E R E ’ S O N LY ON E

DER NEUE JEEP COMPASS

CO
2
-Emissionen (gewichtet, kombiniert): 0-133 g/km, Kraftstoffverbrauch (gewichtet, kombiniert): 0–5,9 l/100 km.WLTP: Energieverbrauch beim Elektro (gewichtet, kombiniert): 17,5 kWh/100 km; CO2-Emission: 0 g/km; Reichweite: 500 km.Die angegebenen Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem

WLTPTestverfahren gemäß VO (EG) Nr. 715/2007 und VO (EU) Nr. 2017/1151 in der jeweils geltenden Fassung ermittelt. 1€ 33.990 Aktionspreis gültig für Jeep
®
Compass e-Hybrid MY26 1.2 e-DCT6 Benzin Mild-Hybrid 145 PS Altitude. Der Kaufpreis beinhaltet 1.270 € Modellbonus, 1.080 € Eintauschbonus, 1.270 €

Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über Stellantis Bank SA), 635 €Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets, bestehend aus Kfz-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, über die GARANTAVersicherungs-AG Österreich). Keine Barablösemöglich. Alle Beträge verstehen
sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler vorbehalten. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bis 30.06.2026.Weitere Details bei Ihrem Jeep

®
-Partner. Jeep

®
ist eine eingetragene Marke der FCA US LLC.

JETZT AB € 33.990,–1
BEI FINANZIERUNG

e-HYBRID, PLUG-IN HYBRID UND 100% ELEKTRISCH

Linzerstraße 83, 4240 Freistadt, Tel.: +43(0)7942 / 77 5 99
www.jeep-partner.at/es-motors-freistadt
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NATIONALTEAM

Vier Freistädterinnen im Kader für
die Faustball-Europameisterschaft
FREISTADT. Mit Magdalena
Karger (Angriff), Ines Weg-
lehner, Olivia Woitsch (beide
Zuspiel) und Antonia Woitsch
(Abwehr) sind vier Spielerin-
nen der Union Compact Frei-
stadt im Frauen-Kader für die
Faustball-EM im Juli in Rei-
den (Schweiz).

Nach dem Trainingslager über
Fronleichnam in Linz gaben
Teamchefin Karin Azesberger
und Co-Trainer Andreas Teufer
das zehnköpfige Aufgebot be-
kannt, das Österreich am 24. und
25. Juli bei den europäischen Ti-
telkämpfen vertreten wird. Die
Mannschaft durchlief in den ver-
gangenen Jahren einen umfang-
reichen Umbruch. So stehen aus

dem EM-Kader von 2023 mit
Angreiferin Katharina Gahleit-
ner sowie den beiden Abwehr-
spielerinnen Iris Mayr und An-
tonia Woitsch nur noch drei
Spielerinnen im aktuellen Auf-

gebot. Gleich vier Athletinnen
dürfen sich hingegen auf ihr ers-
tes Großturnier bei den Frauen
freuen: Emilia Rick, Magdalena
Karger (beide Angriff), Nicole
Kempf und Olivia Woitsch wur-

den erstmals für eine Europa-
meisterschaft nominiert. Kom-
plettiert wird das Team von Ma-
rie Scharinger, die künftig vom
Zuspiel in den Angriff wechselt,
Ines Weglehner im Zuspiel so-
wie Jasmin Kammerhuber in der
Abwehr. „Wir sehen unsere Auf-
gabe darin, langfristig ein Team
für die nächsten Jahre aufzu-
bauen“, sagt Teamchefin Karin
Azesberger. Trotz des langfris-
tigen Blicks reist Österreich mit
klaren Ambitionen in die
Schweiz. „Es wäre gelogen zu
sagen, dass eine Medaille kein
Thema ist“, sagt die Teamche-
fin. Nach zwei Turnieren ohne
Edelmetall will die Mannschaft
nun wieder den Finaleinzug in
Angriff nehmen.<

Andreas Teufer, Olivia Woitsch, Emilia Rick, Nicole Kempf, Antonia Woitsch, Iris Mayr,
Karin Azesberger, Martin Remplbauer; vorne: Jasmim Kammerhuber, Ines Weglehner,
Katharina Gahleitner, Magdalena Karger, Marie Scharinger Foto: Faustball Austria

FAUSTBALL

Landesmeisterschaft:
Fünften Titel geholt
HIRSCHBACH. Die U12-Hirsch-
bacherinnen schrieben bei der
Faustball-Landesmeisterschaft
groß an. Es ist bereits der fünfte
Titel der U12 in den vergange-
nen drei Jahren. Bereits zum
Auftakt wartete mit Arnreit ein
starker Gegner. Mit großem
Kampfgeist und Siegeswillen
konnten die Hirschbacherinnen
beide Sätze jeweils knapp mit
11:9 für sich entscheiden. Gegen
St.Martin feierte das Team einen
klaren 2:0-Erfolg. Auch die

Gruppenspiele gegen Waldburg
und Nußbach wurden gewon-
nen. Im Halbfinale gegen Rei-
chenthal bedeutete ein 2:0-Er-
folg den Finaleinzug. Dort trafen
die Spielerinnen auf Ulrichsberg
und konnten auch dort mit einer
starken Leistung gewinnen. Das
Team gewann den Landesmeis-
tertitel ohne einen einzigen Satz-
verlust. DerBlick richtet sichnun
auf die Staatsmeisterschaft am
20. und 21. Juni in Wolkers-
dorf/Neusiedl.<

Landesmeister-Titel für Hirschbach Foto: DSG SU Hirschbach

STAATSMEISTERSCHAFT

Samuel Lengauer
sprintet zu Gold
RAINBACH. Samuel Lengauer,
Athlet der TGW Zehnkampf-
Union, darf sich über den ös-
terreichischen Staatsmeister-
titel in der neuen olympischen
Disziplin der 4×400-Meter-
Mixed-Staffel freuen.

Neun Staffeln waren angetreten
und es entwickelte sich ein Fern-
duell in den beiden Zeitläufen. In
Lauf 1 legte die TGW Zehn-
kampf-Union, mit Alexander
Heinz, Franziska Pichler, Sa-
muel Lengauer und Sarah Lag-
ger, mit einer Zeit von 3:33,41
min gleich eine Bestzeit hin und
holte Gold. Am Sonntag ging es
dann mit dem National-Staffel-
Team nach Regensburg. Dabei
ging es darum, eine Startberech-
tigung (Top-16 in Europa) für die

EM in Birmingham zu sichern.
Die ÖLV-Männer (Niklas Stroh-
mayer-Dangl - LT Bgld Eisen-
stadt, Raphael Briel - ULC Linz
Oberbank, Samuel Lengauer und
Michael Gantner - ULC Dorn-
birn) erzielten mit 3:06,09 min
die viertschnellste Zeit die je eine
österreichische Männer-Staffel
gelaufen ist. Mit dieser Leistung
verbesserten sie sich auf Platz 16
im Europa-Ranking.<

Samuel Lengauer Foto: ÖLV/Alfred Nevsimal
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TAEKWONDO

Medaillenjagd bei Staatsmeisterschaft
FREISTADT/TRAGWEIN. Die
Taekwondo-Sportler aus Frei-
stadt und Tragwein holten
zahlreiche Medaillen bei den
Staatsmeisterschaften.

Die „Sport Austria Finals“ zäh-
len mit mehr als 7.000 Athleten
aus mehr als 40 Sportarten zu
einem der größten Multi Sport-
events in Österreich. Im Rahmen
dieser Großveranstaltung, die
heuer in Wien ausgetragen wur-
de, fanden auch die Staatsmeis-
terschaften und Österreichischen
Meisterschaften im Taekwondo
statt. Rund 300 Taekwondo-
Sportler kämpften um die be-
gehrten Staats- beziehungsweise
Österreichischen Meistertitel.
Mit dabei war auch eine starke
Abordnung aus dem Bezirk Frei-
stadt, die zahlreiche Medaillen
nach Hause bringen konnten. Im

Bewerb Kyorugi (Vollkontakt)
gingen ausschließlich Sportler
vom Taekwondo Verein Frei-
stadt an den Start. Besonders er-
folgreich war Jason Heller, der
sich in der Gewichtsklasse bis 30
Kilogramm den Titel des Nach-

wuchs-Schülermeisters sichern
konnte. Silber gab es für Elena
Neubauer, Noelia Stampfl und
Felix Gusner und Lea Neubauer
und Denny Flynn Heller holten
Bronze. Im Bewerb Poomsae
(Schattenkampf) glänzten wie-

der einmal die Tragweiner Taek-
wondo Sportler. Mit fünf Klas-
sensiegen erreichten sie den
zweiten Platz in der Vereinswer-
tung. Die österreichischen Meis-
tertitel in ihren Klassen konnte
sich das Juniorenteam Franziska
Hofko, Lara Grundwald und
Marie Gattringer, das Kadetten-
paar Mia Himmelbauer und Fe-
lix Hofko, sowie Felix Hofko im
Einzelbewerb sichern. Ebenfalls
Gold gewannen Sylvia Gringer
(bis 65 Jahre) und Leonard Bo-
huminsky (Schüler). Für einen
Spitzenplatz sorgte Andreas
Brückl (TKD Freistadt), der im
Herrenbewerb den Vizestaats-
meistertitel errang. Silberme-
daillen gingen zudem an Marie
Gattringer, Mia Himmelbauer,
Renate Tischberger, Annika Hö-
fer, sowie das Paar Leonard Bo-
huminsky und Annika Höfer.<

Das erfolgreiche Tragweiner Team Foto: TKD Askö Freistadt

JUBILÄUMSFEST

50 Jahre
Sportunion
KALTENBERG. Ihren 50. Ge-
burtstag feiert die Sportunion
Kaltenberg am Sonntag, 21. Ju-
ni, am Sportplatz. Den Auftakt
zum Festprogramm macht um 9
Uhr eine Feldmesse, musika-
lisch gestaltet von der Musikka-
pelle Kaltenberg. Danach folgt
der Frühschoppen mit dem Sto-
dertaler Gaudi-Express. Für
hungrige Gäste werden Spezia-
litäten vom Grill serviert. Beim
großen Gewinnspiel winken als
Hauptpreis drei Monate Gratis-
fahrzeit mit dem vollelektri-
schen Kleinwagen Cupra Raval.
Die kleinen Gäste werden von
Mitgliedern des Arbeitskreises
Gesunde Gemeinde betreut. Be-
reits am Freitag, 19. Juni, wird ab
19.30Uhr auf demSportplatz das
Sonnwendfeuer der ÖVP und
JVP Kaltenberg entzündet.<

FAUSTBALL

Hirschbacher fixieren
Landesmeistertitel
HIRSCHBACH. Das Hirschba-
cher Männer-Faustballteam hat
sich bei der Finalrunde der 1.
Landesliga auf heimischer An-
lage den OÖ-Landesmeistertitel
gesichert. In der entscheidenden
Runde konnten die Hirschbacher
gegen dieUnionTollet einen 3:0-
Erfolg feiern. Gegen Froschberg
2 gelang ein starker Start. Im
vierten Satz erspielte sich
Hirschbach mehrere Matchbälle,

die teilweise denkbar knapp un-
genutzt blieben, wodurch der
Satz mit 14:15 verloren ging. Im
Entscheidungssatz war die
Spannung etwas abgefallen, so-
dass man sich am Ende mit 2:3
geschlagen geben musste. Trotz
dieserNiederlage imletztenSpiel
holten die Hirschbacher den Ti-
tel. Am 11. Juli stehen die Auf-
stiegsspiele zur 2. Bundesliga auf
dem Programm.<

Landesmeister-Titel für das Hirschbacher-Männerteam Foto: Jasmin Preslmayr

5.000 METER LAUF

Landesmeister
FREISTADT. Bei den OÖ Lan-
desmeisterschaften auf der 5.000
Meter Bahn konnte ein motivier-
tes Tripower Läufer-Trio tolle
Ergebnisse erlaufen. Jeweils den
Landesmeistertitel in ihrer Al-
tersklasse erzielen Franz Renn-
hofer (AK35) und Matthias Au-
mayr (AK40). Christian Kohl-
berger holte den zwölften Ge-
samtrang.<

Matthias Aumayr, Franz Rennhofer,
Christian Kohlberger Foto: Matthias Aumayr
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MUSIK

Tag der Blasmusik -
Tag der Trachten
GRÜNBACH. Beim Tag der
Blasmusik - Tag der Trachten am
Sonntag, 21. Juni sorgen derMu-
sikverein Grünbach, der Musik-
verein Lacken und die Grünba-
cher 7/8-Musi für gute Unterhal-
tung. Das Programm startet um 9
Uhr mit dem Gottesdienst in der
Pfarrkirche. Danach folgt der
Festzug zum Freiwaldplatz beim
Musikheim. Der Frühschoppen
startet um 10.30 Uhr. Die Ju-

gendkapelle tritt um 13 Uhr auf
und danach dürfen sich die Be-
sucher über eine Tanzeinlage der
Volkstanzgruppe Grünbach freu-
en. Für die kleinsten Gäste gibt es
ein Kinderprogramm und eine
Hüpfburg.FürSpeisundTrank ist
gesorgt. Bei einem Schätzspiel
können tolle Preise gewonnen
werden. Bei Schlechtwetter fin-
det die Veranstaltung in der
Stockhalle statt.<

Blasmusik vom Feinsten in Grünbach Foto: Musikverein Grünbach/Wolfgang Eder

FEUER

Sonnenwende
NEUMARKT. Die Naturfreunde
Neumarkt laden zum traditionel-
len Sonnwendfeuer am Freitag,
19. Juni am Tannberg. Die Son-
nenwende wird damit als kom-
munikatives und geselliges Er-
eignis imJahreskreisgefeiert.Bei
Schlechtwetter und Regen wird
auf den Samstag, 20. Juni ver-
schoben. Neben dem wärmen-
den Feuer gibt es zur Stärkung
selbstgemachte Aufstrichbrote
und kühle Getränke. Hans Hau-
geneder liefert mit seiner Zieh-
harmonika die akustische Be-
gleitung. Beginn: 20.30 Uhr<

Sonnwendfeuer Foto: Naturfreunde Neumarkt

BOTSCHAFTER

Trachtenpärchen wird
bei Wiesn gewählt
FREISTADT. Bei der Mühl-
viertler Wiesn wird erstmals
das Mühlviertler Trachtenpär-
chen gewählt (14. August) und
damit das offizielle Gesicht der
Mühlviertler Messe für ein
ganzes Jahr.

Unter dem Motto „Wer wird das
neue Gesicht des Mühlviertels
2026“ sucht die Messe Persön-
lichkeiten, die ihre Region mit
Stolz vertreten, gerne auf Men-
schen zugehen und dieWerte des
Mühlviertels verkörpern. Bei
ausgewählten Veranstaltungen
und öffentlichen Terminen re-
präsentiert das Trachtenpärchen
dieMühlviertlerMesse sowie die
Region und trägt deren positive
Botschaft nach außen. Im Mit-
telpunkt stehen dabei nicht Per-

fektion oder Modelqualitäten,
sondern Persönlichkeit, Aus-
strahlung, Sympathie und die
Verbundenheit mit dem Mühl-
viertel. Auf das Trachtenpärchen
warten hochwertige Preise re-
gionaler Partner - unter anderem
ein Elektroauto zur einjährigen
Nutzung. Weitere Informationen
folgen in Kürze. Homepage:
messe-muehlviertel.at/mtp<

Trachtenpärchen-Wahl bei der Mühl-
viertler Wiesn Foto: Messe Mühlviertel

FESTIVAL FANTASTIKA

Straßenkunst und
Musik aus aller Welt
FREISTADT. Farbenfrohe Dar-
bietungen, spektakuläre Akro-
batik und jede Menge Unter-
haltung erwarten die Besucher
beim Festival Fantastika in
Freistadt.Am3.und4.Juliwird
die historische Altstadt erneut
zum Treffpunkt für Straßen-
künstler aus aller Welt.

Wenn Jongleure ihre Kunststü-
cke präsentieren, Musiker die
Gassen mit ihren Klängen erfül-
len und Akrobaten das Publikum
in Staunen versetzen, ist Festi-
valzeit in Freistadt. Ob mit Feu-
er, Bällen, Keulen oder beein-
druckender Luftakrobatik – die
Darbietungen sorgen für unver-
gesslicheMomente bei Groß und
Klein. Die auftretenden Künstler
verzichten dabei auf fixe Gagen

und finanzieren sich ausschließ-
lich durch freiwillige Spenden in
Form von Hutgeld.<

3. Juli von 15.30 bis 23.30
Uhr mit Parade durch die Innen-
stadt
4. Juli von 15 bis 24 Uhr
Alle Infos auf www.festivalfan-
tastika.at

Viktor Rubilar Foto: Bianca Straßburger

LANDESMUSIKSCHULE

Aufführung
UNTERWEISSENBACH. Mit
„BestSeller“ bringen die Tanz-
klassen der LMS eine bunte Rei-
se durch die Welt beliebter Ki-
noerfolge auf die Bühne. Von
„Alice im Wunderland“, „101
Dalmatiner“, „The Greatest
Showman“ bis hin zu „Harry
Potter“ und „Step Up“zeigen die
Schüler am Sonntag, 21. Juni,
was sie im vergangenen Jahr er-
arbeitet haben. Die Aufführun-
gen finden um 16 und 18 Uhr im
Turnsaal der Mittelschule Unter-
weißenbach statt. Eintritt frei.<

Am 21. Juni zeigen die Schüler ihr
Können. Foto: LMS Unterweißenbach
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FEST DER VOLKSKULTUR

Brauchtum zum Entdecken und Mitmachen
BAD ZELL. Das „Fest der
Volkskultur“ in der Marktge-
meinde Bad Zell im Bezirk
Freistadt bietet von 18. bis 20.
September an drei Tagen bei
freiem Eintritt ein vielfältiges
Programm:

Musik, gelebte Bräuche, Hand-
werk, Kulinarik sind ebenso im
Programm vertreten wie Natur
und Begegnung. Im gesamten
Ortszentrum laden Ausstellun-
gen, offene Werkstätten, Kunst-
handwerk, ein Standlmarkt, und
zahlreiche Bühnenformate zum
Entdecken und Mitmachen ein.
Rund um den Freizeitteich ver-
binden sich Naturerlebnis und
Kulturprogramm mit Picknick-
angeboten, Kunstprojekten, Fa-
milienstationen und internatio-
nalen Musikbeiträgen. Junge
Formate thematisieren in ver-
schiedenen Projekten Traditio-

nen und setzen diese mit offenen
Musik- und Begegnungsforma-
ten in Szene. Ergänzt wird das
Wochenende mit nachhaltigen
Mobilitätsangeboten wie Shut-
tlebussen und E-Bummelzug.
Eine Programmübersicht:
Freitag, 18. Sept., ab 17 Uhr:
Ortszentrum und Festhalle Are-
na: Auftakt des Festwochenen-
des mit „zaumkemma“ und einer
gemeinsamen Menschenkette

unter dem Motto „Fest.Zaum-
haltn“. Anschließend feierliche
Eröffnung „50 Jahre Bad Zell“
und stimmungsvoller Mundart-
abend des Stelzhamerbundes mit
regionaler Volksmusik.

Sa., 19. Sept., 10 bis 17 Uhr:
Ortszentrum: Ausstellungen,
Kunsthandwerk, Musik, offene
Werkstätten, Familienprogramm
und Stationen des Naturparks

Mühlviertel, Standlmarkt, Kul-
tur- und Musikbühnen, interna-
tionale Musikgruppen sowie
zahlreicheMitmachangebote.
ab 14 Uhr: Festhalle Arena:
Wertungstanzen der OÖ Land-
jugend, Festabend des OÖ
Volksliedwerks, „Almleuchten“
der Jugendtankstelle , Musik und
Tanz ab 21 Uhr

Sonntag, 20. Sept., ab8:30Uhr:
Festhalle Arena: Festzug, Fest-
akt mit dem LH, Mundart-Fest-
gottesdienst; ORF-Radiofrüh-
schoppen; 10 bis 17 Uhr: Orts-
zentrum: Ausstellungen, Kunst-
handwerk, Musik, offene Werk-
stätten, Familienprogramm und
Stationen des Naturparks Mühl-
viertel im Ortszentrum, Standl-
markt, Kultur- und Musikbüh-
nen, internat. Musikgruppen so-
wie Mitmachangebote. Details:
www.ooe-volkskultur.at<

Beim Volkskulturfest darf auch getanzt werden. Foto: Team Fotokerschi/Werner Kerschbaummayr

Musikalische Reise um dieWelt Zu einer Reise um die Welt - mit Liedern,
Songs und Traditionals aus allen Kontinenten - lädt der NeuChorMarkt am Sams-
tag 20. Juni, um 20 Uhr und Sonntag 21. Juni, um 10 Uhr, in den Pfarrsaal Neu-
markt ein. Lieder wie Sakkura (Japan) und „Rum and Coca Cola“ (Kuba) sind
beim Sommerkonzert zu hören. Foto: Elisabeth Aufreiter

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

KONZERT

Senioren-Rock &
Blues mit „Recyclers“
GUTAU. The Recyclers sorgen
amSamstag, 19. September beim
Senioren-Rock & Blues in der
Höllberghütte Erdmannsdorf für
gute Unterhaltung. Der Senio-
renbund des Bezirkes Freistadt
geht neue Wege neben der tra-
ditionellen Volksmusik und der
Klassik. Denn für die Jahrgänge
zwischen 1950 und 1960 war die
Jugendzeit von einem tiefgrei-
fenden gesellschaftlichen und
kulturellen Wandel geprägt, die

mit Rock und Blues verbunden
ist. Die Granden der legendären
„Tornados“, „Rain & Tears“,
„Gustl und seine Haberer“ und
der „Showbrothers“ haben sich
als „Recyclers“ wiedergefunden.
„Wiederverwertet“ werden sie
beimKonzert alles geben was sie
draufhaben. Als Vorband tritt
„Horch zua“ auf. VVK:
www.gutau.ooesb.at; AK: 20
Euro; Beginn: 19 Uhr, Einlass:
18.30 Uhr<

The Recyclers sorgen am 19. September für Stimmung. Foto: Wolfger Buchberger
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DREI TAGE LAMM

Legendäres Fest
NEUMARKT. Top-Acts hat die
FF Lamm für das nur alle zwei
Jahre stattfindende Fest „3 Ta-
ge Lamm“ engagiert. Von 26.
bis 28. Juni geht es in Lamm
wieder rund.

Am Freitag, 26. Juni, spielt die
Coverband „Rondstoa“ Pop-
Rock-Schlager und Partymusik,
begleitet von Posaunen, Tuba und
Saxofon. Für die ersten 50 Besu-
cher in Dirndl oder Lederhose gib
es ein Gratis-Getränk und ein
„Lamm-Schaf“ gratis. Es besteht
die Möglichkeit einer Tischreser-
vierung. Am Samstag heizt die
Band Zwirn ein, dazu kommen
DJs. Beim Frühschoppen am
Sonntag, 28. Juni, sorgt Hiata-
draht wieder für beste Unterhal-
tung. Die Feldmesse findet ab 10
Uhr statt. Als Special Guests
wird eine Abordnung der FF Prö-
selsdorf begrüßt, die als Buße für

den Diebstahl des Lammer Mai-
baums einen Bühnentanz auffüh-
ren wird. Abgerundet wird das
Fest mit der gewohnt hervorra-
genden Verpflegung und einer
Hüpfburg für die kleinsten Gäste.

Mit Tips gewinnen
Tips verlost auf www.tips.at 5x2
Karten für Freitag sowie einen
Tisch für acht Personen im Ge-
samtwert von 200 Euro (1x Es-
sen, 2x Getränke pro Person).<

Zwirn heizt die Stimmung an. Foto: Zwirn

J. Innendorfer Ges.m.b.H.

Kompetenz am Bau
neUmArKT. Seit 1960 steht die J. 
Innendorfer Ges.m.b.H. für zuver-
lässige Arbeit, langjährige Erfah-
rung und Handschlagqualität in der 
Baubranche. Das Familienunter-
nehmen aus Lamm wird heute be-
reits in der dritten Generation ge-
führt und hat sich über Jahrzehnte 
einen ausgezeichneten Ruf als ver-
lässlicher Partner für Bauprojekte 
jeder Art und Größe erarbeitet.

breites Leistungsspektrum
Das Leistungsspektrum des Unter-
nehmens ist breit gefächert: Von 
Erdarbeiten und Baggerungen über 
Transporte, Kranarbeiten und Bau-
stoffhandel bis hin zu Bohr- und 
Sprengarbeiten bietet die J. Innen-
dorfer Ges.m.b.H. professionelle 
Lösungen aus einer Hand. Dabei 
werden sowohl kleinere private 
Bauvorhaben als auch umfangreiche 
Projekte zuverlässig und terminge-
recht umgesetzt.

Ein besonderes Spezialgebiet des 
Unternehmens ist die Verlegung von 
Natursteinmauern. Mit viel Erfah-
rung, einem geschulten Auge fürs 
Detail und hochwertigen Materiali-
en entstehen langlebige Naturstein-
mauern, die sich harmonisch in jede 
Umgebung einfügen. Auch Teichsa-
nierungen mit Naturstein zählen 
zum Angebot des Betriebs.
Die Kombination aus traditionellem 
Handwerk, moderner Technik und 
persönlicher Beratung macht die J. 
Innendorfer Ges.m.b.H. zu einem 
starken Partner am Bau. Qualität 
und Kundenzufriedenheit stehen 
dabei im Mittelpunkt.<� Anzeige

Seit 1960 Partner für Bauprojekte jeder ArtSeit 1960 Partner für Bauprojekte jeder Art
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Terminanzeigen

DO, 18. Juni

FR, 19. Juni

SA, 20. Juni

SO, 21. Juni

MO, 22. Juni

DI, 23. Juni

DO, 25. Juni

FR, 26. Juni

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

Top-Termine

130ER FEST
PERG. Der Musikverein Pergkirchen feiert
heuer sein 130-jähriges Bestehen. Zu die-
semAnlass findet amSamstag,27. Juni, und
am Sonntag, 28. Juni, ein großes Zeltfest
unter dem Motto „Kleines Nest, großes
130er Fest“ am Sportplatz in Pergkirchen
statt. Infos: www.mv-pergkirchen.at
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DJÖTZI&WOODSTOCKALLSTARBAND
LINZ. Mit einem Hitfeuerwerk, das Genera-
tionen verbindet, sorgt DJ Ötzi gemeinsammit
der Woodstock Allstar Band am Donnerstag,
30. Juli, 20 Uhr, am Linzer Domplatz für einen
Open Air-Konzertabend voller Amore, Emo-
tion und Party. Infos und Karten bei Ö-Ticket
und unter www.ticketwall.at
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FREE TREE OPEN AIR 2026
TAISKIRCHEN. Von Freitag, 7., bis Sonn-
tag, 9. August, findet das 13. FreeTree-
Open-Air statt. Headliner sind u. a. Cha-
po102, Mighty Oaks, A.M.C. & MC Phan-
tom. Tickets (Tag: 55, 65, 75 Euro, Festival-
pass: 159 Euro): online (https://freetreeo-
penair.at/tickets) und an der Festivalkasse
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Auflösung Sudoku

7 4 1 3 5 6 9 8 2
2 3 9 8 1 7 4 5 6
6 5 8 4 2 9 1 3 7
5 8 7 2 4 1 3 6 9
1 9 6 5 7 3 8 2 4
3 2 4 6 9 8 7 1 5
4 1 2 9 8 5 6 7 3
8 6 5 7 3 4 2 9 1
9 7 3 1 6 2 5 4 8

Kefermarkt: Bezirkswandertag des Pensio-
nistenverbandes, 8.00

Neumarkt: Genussradeln des Seniorenbun-
des - Hausrucktour

Neumarkt: Vortrag: "Energiewende Bezirk
Freistadt", Seiberl Haus, 14.00, VA: Pensionis-
tenverband

Wartberg: Treffpunkt Gesundheit/Veranstal-
tungsreihe: "Diplomierte Gesundheits- und
Krankenpflegerinnen: Wundbehandlung für zu
Hause", PVN - Untere Feldaist, 17.30 - 19.00,
Anm. erbeten unter 07236 28555

Freistadt: Aufführung der Musikmittelschule
Freistadt: "Momo", Messehalle, 19.30, Kar-
ten: www.eventjet.at

Freistadt: Orgelpunkt12, mit Ludwig Lusser,
Stadtpfarrkirche, 12 -12.30

Hirschbach: Sonnwendfeuer & 75 Jahre Jubi-
läum, FF Haus, ab 18.00, VA: Landjugend

Kefermarkt: "Das Fest", VA: FF, bis 21. Juni

Neumarkt: Sonnwendfeuer, Tannberg, ab
20.00, VA: Naturfreunde

Sandl: Grün-Weißes Hobby Turnier, Viehber-
garena, ab 17.00

Sandl: Sonnwendfeuer am Viehberg, Prie-
metzhofer, 19.30, VA: kmb

St. Oswald: Familienkino: "Die Küchenbriga-
de", Pfarrsaal, 19.30, VA: KBW

Unterweißenbach: Schulfeste, Turnsaal der
Schulen, 11.00, VA: Volksschule

Weitersfelden: Sonnwendfeuer, Fam. Her-
zog Ritzenedt, 20.00, VA: ÖAAB und WB Wei-
tersfelden

Bad Großpertholz: Sonnwendfeuer, Feststa-
del Reichenau a. Frw. 20.00

Freistadt: Aufführung der Musikmittelschule
Freistadt: "Momo", Messehalle, 19.30, Kar-
ten: www.eventjet.at

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11 - 12.00, VA: Wentzelsche Gutsverwaltung

Lasberg: Vortrag: "Lasberg im letzten Jahr-
hundert", GH Hofer, 20.00, VA: Digitales
Marktarchiv

Neumarkt: Chorkonzert: "Eine Reise um die
Welt", Pfarrheim, 20.00, VA: NeuChorMarkt

Sandl: "Frosty Beats", 3-Häuser-Straße,
20.30, VA: SV Sandl

Sandl: Grün-Weißes Hobby Turnier, Viehber-
garena, ab 13.00

St. Oswald: Sommersonnwendfeuer, ab
17.00, VA: ASKÖ St. Oswald

Tragwein: "TRAGMEIN - Straßenfest für
Groß und Klein", Raiffeisen-Vorplatz, Sissi-Hof,
Heßl-Hof, ab 16.00

Waldburg: "Bella Italia", Sommerabend des
Verschönerungsvereins, Ortsplatz, ab 18.00

Weitersfelden: Sonnwendfeuer, Harrach-
stal, 20.00

Bad Großpertholz: Naturkundliche Exkursi-
on, Schwerpunkt Vögel, mit Gerhard Loupal,
Naturpark Nordwald Scheiben, 10.30

Freistadt: Aufführung der Musikmittelschule
Freistadt: "Momo", Messehalle, 15.30, Kar-
ten: www.eventjet.at

Grünbach: "Tag der Blasmusik - Tag der
Trachten", Gottesdienst, Pfarrkirche, 9.00,
anschl. Festzug zum Freiwaldplatz, mit Früh-
schoppen

Hagenberg: Flohmarkt, Gemeindezentrum
7.00, VA: Pfarre

Hagenberg: Pfarrflohmarkt, Pfarrzentrum,
Schloss Hagenberg, 7 - 15.00

Karlstift: Pfarrfest, Hl. Messe, 9.30, anschl.
im VAZ

Lasberg: SPV Familienfest, Florian Brungra-
ber Park, 9.00

Neumarkt: Chorkonzert: "Eine Reise um die
Welt", Pfarrheim, 10.00, VA: NeuChorMarkt

Sandl: "Frosty Beats", 3-Häuser-Straße, Früh-
schoppen, 10.00, VA: SV Sandl

Unterweißenbach: Tanzaufführung der Lan-
desmusikschule: "BestSeller", Turnsaal Mittel-
schule, 16.00 & 18.00

Weitersfelden: Tag der Blasmusik, Trachten-
sonntag, Marktplatz, vormittags

Windhaag: Gottesdienst zur Sonnenwende,
mit dem Chor "The Voices", Pfarrkirche, 9.00,
anschl. Agape

Windhaag: Wirtshausmusik mit Hubert und
Fritz bei der Sonderausstellug "So war's beim
Wirt", Greenbeltcenter, 15.00

Weitersfelden: Public Viewing WM, Öster-
reich:Argentinien, 19.00, VA: Otelo

Kefermarkt: Stocksport, ESV-Halle, 18.00

Neumarkt: Gemütlich gehen, VA: Senioren-
bund

Rainbach: Waldführung: "Klimafitte
Mischwälder der Zukunft", TP: Parkplatz Hun-
deschule in Vierzehn, 17.00

Neumarkt: Kegeln des Pensionistenverban-
des, Dingdorfer Stub'n, 19.00

Neumarkt: Wanderung des Seniorenbundes,
TP: Pfarrplatz, 9.00

Freistadt: Orgelpunkt12, mit Bernhard Pram-
mer, Stadtpfarrkirche, 12 -12.30

Hagenberg: Sommerfest mit Petersfeuer,
VA: ASV

Kefermarkt: Kegelnachmittag, Dingdorfer-
stube, 15.00, VA: Seniorenbund

Neumarkt: 3-Tage-Lamm, bis 28. Juni

Pregarten: Aistfestspiele 2026 - "Der ausge-
bildete Kranke", Kulturhaus Bruckmühle,
20.00, Karten: www.bruckmuehle.at/events

Rainbach: Sonnwendfeuer, Tonihöh, ab
19.00, VA: Bierzipf Rainbach

Freistadt: 22. Juni, Count It Group, 12.30 -
17.30

Tragwein: 25. Juni,  Rotkreuz-Haus, 15.30 -
20.30

Tragwein: 26. Juni, Rotkreuz-Haus, 15.30 -
20.30

Notdienste (nur für Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
21. Juni:
Pregarten: Benedikt Muxeneder,
 07236 6000
Liebenau: Karl Kaltenberger,  07953 540
Schönau: Karin Asanger,  0664 3541211
Rainbach: Klaus Reichinger,  07949 6450

Notdienst 21. Juni:
Weitersfelden: Christian Lamprecht,
 0664 73650430

Freistadt/Hagenberg: Caritas - kostenlose
Beratung für pflegende und betreuende Ange-
hörige,   0676 8776 2438

Freistadt: Leben mit Babys, Purzelbaum
  07942 74181

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ  07942 75625

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942 77778

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes   0664 88282161 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at

Freistadt,  Brauhausgalerie: Internationa-
le Kunstausstellung: "scurrilis I", Öffnungszei-
ten: Sa von 13 - 18.00, So von 10 - 15.00, bis
30. Juni 2026

Pregarten, Bruckmühle: Ausstellung Lea-
der Projekt: "Future Culture - Kunst, KI und
neue Perspektiven?", Werke von Doris Breuer,
bis 21. Juni 2026

Tragwein,  Pankrazhofer: "Kunst zu Gast
beim Pankrazhofer"/Claudia Salveé und Martin
Molda, Öffnungszeiten: Mo - Sa 8 - 12.00, Fr.
auch 14 - 18.00, geöffnet bis 31. Juli



Anzeigen Freistadt

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inkl. Bus ab Linz &

€ 100,-
Frühbucherbonus

bis 30.6.‘26

Special
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

COSTA SMERALDA

KREUZFAHRT KANARISCHE INSELN UND
HIGHLIGHTS IM ATLANTIK – AB/BIS MÜNCHEN

wöchentlich ab 19.11.2026 bis 26.03.2027
Achtung – Routen und Termine sind jeweils abweichend

ab

849,-
inkl. Flug

COSTA SMER

€ 50,-
Bordguthaben für
Vollzahler bei
Buchung bis

1.7.2026

Special

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
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Gratis
Tips Frühstück

im Zug

Special

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
21.-26.10.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä
• Halbpension
• Führungen und Ausflüge lt. Programm
• u.v.m.

ab

1.190,-
Fotos: RPB

.

1.

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER
MS PRINZESSIN SISI
26.-30.10.2026
Inkludierte Leistungen u.a.:
• Kreuzfahrt Wien - Budapest - Passau
• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 4 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie inkl. Vollpensio
• *Getränkepaket AI: von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr
• u.v.m.

ab

650,-

Fotos: RPB

n

Kostenfreier Shuttle:
Bahnhof – Schiff in
Passau & Schiff –
Bahnhof inWien

Special
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KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen
inkludiert

Special

ab

1.145,-

Fotos: Dertour/Getty Images


